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Re Vorbereitung des deutſchen Reparationsplanes

Beratungen in Berlin Vor einer Kanzlerrede Die Einladung nach Genuga
Hohe Saiſon

Am Mittwoch tritt der Auswärtige Ausſchuß am
Donnerstag das Plenum des Reichstages zuſam
men Damit beginnt im heurigen Parlamentswinter
die eigentliche politiſche Saiſon Sie wäre es auch
ohne die neueſte Pariſer Kriſis die immer noch leicht
zur Weltkriſe ſich auswachſen kann und ohne den
Zwang den Bedingungen von Cannes ſich anzupaſſen
Selbſt dann blieben dem Reichstag zwei beträchtliche
Auſgaben zu löſen die Finanzreform für die
man veſſer und nüchterner die Auflage neuer ge
waltiger Steuern ſagt und die Beratung des Etats
bei der wan diesmal mit ein paar zelegentlichen Ab
ſtrichen die nach was ausſehen an den Dingen ſelbſt
aber kaum viel ändern vermutlich nicht auskommen
wird Das würde bei der redſeligen Breite mit der
in Deutſchland derlei Geſchäfte erledigt zu werden
pflegen Stoff ſür Wochen und Monate geben und An
laß zu unendlichen innerpolitiſchen Emot onen Nun
aber werden von außen her noch ganz große Probleme
auf den mit Reſten überhäuften Arbeitstiſch des Reichs
tages geworſen Wir ſollen binnen 14 Tagen über die
Vorſchläge uns einigen die der Oberſte Rat
als Dank für das in Cannes bezeugte zögernde Ent
gegenkommen erwartet Und wir werden darüber
hinaus uns doch wohl auch über die NRichtlinien
ſchlüſſig zu machen haben die man den deutſchen Ver
tretern auf den Weg nach Genua mitzugeben gedenlt

Man könnte in ſolcher Lage verſucht ſein ſich mit
alter Spruchweisheit zu getröſten Etwa mit Wen
dungen wie Not bricht Eiſen Oder wenn die Not
am höchſten iſt die Hilſe Gottes am nächſten Denn
die Wahrheit zu ſagen der Reichstag wird obſchon alle
dieſe Dinge ſich ſchon ſeit geraumer Weile am Horizont
abzuzeichnen begannen döchſt unvorbereitet vor die
neue Situation ſich geſtellt ſehen Nicht man kommt
um die Feſtſtellung auch beim beſten Willen nicht

erum ohne erhebliches Verſchulden der RegierungSee Dr Wirth gehört zu den am meiſten umſtrittenen

Perſönlichkeiten der deutſchen Republik Die Blätter
und die Männer der Rechten ſchelten ihn ohne Unter
laß die Organe des Zentrums und der Sozialdemo
kralle und dann noch ein paar andere die ihm aus
Liebe dienen blaſen auf Schalmeien wie Drommeilen
ſeinen Ruhm Sein wäre das Verdienſt wenn wir
überhaupt noch lebten Dank dieſem Kanzler der das
Auswärtige nur ſo nebenher verwaltet hätte nach und
nach das Firmament doch ein wenig ſich uns erhellt
Vielleicht tun die von rechts agitatoriſch übertreibend
Herrn Wirth Unrecht Aber auch an den Kränzen die
eiſerne Freundſchaft ihm widmet hat der Ueber
ſchwang ſein gewichtig Teil Man wird da unwillkür
lich an gewiſſe Vorgänge der Aera
Auch den umgab ſeither
das nie wieder geſehen in Preſſe und Parlament ein
Chor geräuſchwoll geſchäftiger Verehrer Was iſt von
allen den preiſend mit viel ſchönen Reden dem vierten
Kanzler des kaiſerlichen Deutſchlands verbliebenen
Ruhmestiteln geblieben Heute gibt es nicht wenige
die in ihm und ſeiner ſpieleriſchen oberflächlichen Po
litik die eigentliche Urſache unſerer Jſolierung und da
mit die letzten Gründe deutſchen Zuſammenbruchs
ſuchen Um nicht mißverſtanden zu werden daß ſeit
wir den Unglücksvertrag von Verſailles unterſchrieben
nicht in gerader konſequenter Richtung aber in Wellen
linien wie alle menſchliche Entwicklung ſich vollzieht
wir ein Stück vorankamen wird niemand leugnen
wollen Die Haßgeſänge ſind von Frankreich abgeſehen
in der Welt ſo ziemlich verrauſcht Selbſt bei Frank
reich aber haben manche das Gefühl daß da und dort
ein paar Nüchterne ſich ſammeln und gegen den
ſchrankenloſen Jmperialismus des immer noch von
Uebermut und Siegestaumel befangenen nationalen
Blocks gegen dieſe Fleiſch gewordene Hybris ſichpurchzugréekten beginnen Indes wird es ſchwer ſein

nachzuweiſen wieviel von ſolchem Wandel bei dem
rößere und kleinere Rückſchläge ohnehin nicht aus

Lleiten werden gerade dem derzeitigen deutſchen
Reichskanzler auf ſein perſönliches Konto zu ſetzen ſein
wird Jm allgemeinen iſt das der natürliche Ablauf
der menſchlichen Dinge überhaupt Auch Haß und
Racheempfindungen ſind keine Heringsware Der Zorn
verraucht und das wirtſchaſtliche Denken gewinnt
wieder Raum zumal wenn dieſem Denken aus hand
greiflichen wirtſchaftlichen Nachteilen immer neuer An
krieb kommt In einem Stück jedenfalls iſt Herrn Dr
Wirths nebenamtliche auswärtige Politik von Glück
nicht geſegnet geweſen Der Präſidentenpakt
von Lana wäre ſo wie er nun vorliegt nicht ab
geſchloſſen worden wenn der Kanzler den öſterreichi
ſchen Problemen und den mit ihnen zuſammenhängen
den Fragen der Nachfolgeſtaaten ein lebhafteres im

roßdeutſchen Sinne nationales Jntereſſe zugewandt
hätte

Das iſt wohl überhaupt der Vorwurf der Herrn
Wirth auch von Leuten zu machen ſein wird die gegen
ihn den Mann wie ſein Kabinett keineswegs ohne
weiteres in der Oppoſition ſtehen er hat die Zügel
vielfach am Boden ſchleifen laſſen Es hat an einer
aktiven Politik der Regierung und der Führung durch
ſie ſelbſt in der Steuerfrage gefehlt wo die Arbeiten
der Ausſchüſſe nahezu abgeſchloſſen werden konnten
ohne daß ſogar zwiſchen den beiden Regierungs
parteien sans phrase zwiſchen Zentrum und Mehr
heitsſozialdemokratie ein Einvernehmen erzielt ward
Nun ſoll wohl was an Hänschen in Monaten ver
ſäumt wurde in knappen 14 Tagen am Hans nach
geholt werden Aber ob das möglich ſein wird iſt
einſtweilen doch noch fraglich Anders hat auf dem
Berliner Parteitag des Zentrums ſich Herr Brauns
geäußert anders der dem agrariſchen Flügel der
Partei zuzuzählende Finanz und Ernährungsminiſter
Hermes Ueber 2 das können in der am Donners
ta anhebenden nunge Abmvfetemperamentolle ſich entſpinnen

Bülow erinnert
hat man in ſolchen Formen

mentvolle und was ihren vorausſichtlichen Ausgang
angeht vorerſt gar nicht abzuſchätzende Kämpfe Herr
Dr Wirth ſelber das gehört zu ſeinem optimiſtiſchen
Naturell ſcheint guten Muts zu ſein und ſich ſtark zu
fühlen So ſtark da er am Sonntag Demokraten und
Volkspartei durch Herrn Fehrenbach gründlich ab
kanzeln ließ Was für die große Koalition wofern
das Zentrum ſie wirklich noch wünſcht und es nicht
bloß um ein anſtandshalber abgegebenes Lippen
bekenntnis ſich handelte immerhin eine etwas e
artige Einleitung wäre R B

Eine Denkſchrift der Regierung
Erklärung des Kanzlers am Mittwoch oder Donnerstag

B Berlin 17 Januar Wie der Sozialiſtiſche
Parlamentsdienſt meldet ſind die Reichs divektoren
mit der Ausarbeitung einer Denkſchrift beſchäftigt
die die Bedingungen der Reparations
kommiſſion behandelt Die Grundlage dieſer
Denkſchrift werde ſchon am Mittwoch im Auswärtigen
Ausſchuß bekannt gegeben werden Jm Reichstag wird
der Reichskanzler wahrſcheinlich am Donnerstag die
Regierungserklärung über die Verhand
lungen in Cannes und über die Antwort der Reichs
regierung geben Die Dt Allg Zta meint ſogar
daß ſchon am Mittwoch nach der Rede des Kanzlers
im Auswärtigen Ausſchuß dieſe Mitteilung der
Oeffentlichkeit übergeben werden wird Nach der
Sozialdemokratiſchen Nachrichtenſtelle vechnet man in

parlamentariſchen Kreiſen mit einer Jnlands oder
auch mit einer Auslandsanleihe zu derenVerzinſung und Tilgung die Jnduſtrie zwangs
weiſe herangezogen werden würde Es heißt dann
wörtlich Bereits in Cannes hat die deutſche Delegation
keinen Zweifel darüber gelaſſen daß Deutſchland ni ch t
in der Lage ſein wird in dieſem Jahre alle 10 Tage
31 Millionen Goldmark zu bezahlen Die Wirkung des
guten Eindruckes den die deutſche Delegation in
Cannes hinterlaſſen hat verſpricht man ſich auch von
der Konferenz in Cenua Auch über dieſe Konferenz
haben mit den deutſchen Delegierten in Cannes Vor
beſprechungen ſtattgefunden insbeſondere darüber wie
man ſich den Aufbau der Oſtſeeſtaaten denke Von
den Angaben Deutſchlands die es in der Antwort auf
die Bedingungen machen ſoll meint die Sozial
demokratiſche Nachrichtenſtelle Das würde nur in
beſchränktem Maße möglich ſein zumal die Verände
rungen des Wirtſchaftslebens ſich nicht vorausſehen
laſſen und kein Ueberblick darüber möglich ſei wie ſich
die deutſchen Produktions und Abſatz verhältniſſe bei
einem fortſchreitenden Abbau der Lebensmittelzuſchüſſe
und bei der dadurch geſteigerten Erhöhung der Ge
ſtehungskoſten der Jnduſtrie geſtalten werden

Die Chefbeſprechung in Berlin
Geſtern nachmittag fand in der Reichskanzlei die

angekündigte Chefbeſprechung über die Reparations
frage ſtatt An der Sitzung nahmen der Reichskanzler
Dr Wirth und die an der Frage beteiligten Miniſter
teil Dr Rathenau erſtattete Bericht über den Verlauf
dr Beratungen in Cannes

Die neuen Veamtenforderungen
Keine Einigung über den Regierungsvorſchlag
Das Einvernehmen zu dem die Verhandlungen

zwiſchen dem Reichsſinanzminiſterium und den Spitzen
organiſationen der Beamten Angeſtellten und Arbeiter
des Reichs geſührt hatten erweiſt ſich mehr und mehr
als eine bloße Verkleiſterung nach wie vor unaus
geglichener Gegenſätze die die Unzufriedenheit tn weiten
Kreiſen der Beamten und Staatsarbeiter eher geſteigert
als gedämpft zu haben ſcheint Der dem deutſchen
Gewerkſchaftsbund angehörende Geſamtverband
deutſcher Beamten hat dem Reichstag eine
Eingabe zugehen laſſen worin hervorgehoben wird
daß jenes Einvernehmen in ſeinem grundfätzlichen
Teil von den Unterhändlern der Orgçaniſationen nur
unter Proteſt hingenommen wurde Aus dem weiteren
Jnhalt der Denkſchrift geht hervor daß die Regelung
vom November v J weder in bezug auf die Grund
gehälter noch hinſichtlich der Teuerungszuſchläge noch
bezüglich der Kinderzulagen den Anſprüchen der Be
amten Angeſtellten und Arbeiter des Reichs genügen
Jm beſonderen werden die Aufbeſſerungs
beträcçhe 1875 M für die Arbeiter 2000 M für die
Beamten pro Jahr als un zulänglich bezeichnet
hauptſächlich mit Rückſicht auf die vor der Tür ſtehen
den weiteren evrheblichen Verteuerungen der Lebens
haltung Als Mindeſtbetrag einer erträglichen Auf
beſſerung werden 3600 M genannt der für die Ar
beiter in Lohnſtunden entſprechend einzurechnen wäre
Daß man auf ſeiten der in Frage kommenden Organi
ſationen die Einigungsausſichten auf Grund der
künftigen Verhandlungen im Reichstage nicht hoch ein
ſchätzt laſſen die Schlußſätze der Eingabe worin zu
gegeben wird daß der außenpolitiſche Druck der Be
friedigung der Beamten und Staatsarbeiterforde
rungen enge Grenzen ziehe Das klingt zunächſt wie
der Ausdruck guten Willens zur Mäßioeung aber der
dann folgende Hinweis auf die eben überſtandene Er
ſchütterung des deutſchen Wirtſchaftslebens durch den
Eiſenbahnerſtreik und auf die Notwendigkeit durch Zu
geſtändniſſe weiteren Erſchütterungen vorzubeugen
klingt faſt wie eine in die Form einer Warnung ge
hüllte Drohung

Neue Streikhetze bei der Eiſenbahn
Wie Der Deutſche das Organ Stegerwalds er

fährt wird zurzeit in der Reichsge werkſchaft
deutſcher Eiſenbahner und Anwärter plan
mäßig zum Streik getrieben Führer dieſer
Bewegung die auf eine ſogenannte direkte Aktion hin
iel iſt der Vorſitzende der Reichsgewerkſchaſt Menne

des Reichsparlaments ſehr Er findet in ſeinem Vorgehen die Unterſtützung des
Tempera Worſiwenden im Hauptbeamtenrat Scharkſchwert Der

Deutſche bemerkt dazu was ein derartiges einſeitig
radikales Vorgehen im jetzigen Augenblick bedeute be
dürfe keiner näheren Darlegung

ladung an die deutſche Reichsregierung zu der am

Die Einladung nach Genuaga
Durch Vermittlung Jtaliens

Der italieniſche Botſchafter in Berlinüberreichte geſtern abend dem Reichskanzler die Ein

8 März ſtattfindenden Wirtſchafts konferenz
in Genuga Das Einladungsſchreiben lautet

Herr Reichskanzler
Gemäß einer Entſchließung des Oberſten Rates

der alliierten Mächte beehre ich mich Jhnen Abſchrift
einer Entſchließung zu übermitteln die am 6 Januar
1922 durch die alliierten Regierungen auf der Kon
ferenz von Cannes angenommen wurde Im Ein
klang mit dieſer Entſchließung und auf Weiſung
meiner Regierung beehre ich mich die Deutſche
Regierung zur Teilnahme an der Wirtſchafts
und Finanzkonferenz einzuladen die in Genug am
8 März 1922 eröffnet werden wird Jch bitte Sie
mir die Namen Ihrer Delegierten und deren Be
gleiter mitzuteilen

Genehmigen Sie Herr Reichskanzler uſw
Dem Einladungsſchreiben iſt der Text der bereits

veröffentlichten Entſchließung beigefügt die durch die
Konferenz von Cannes am 6 Januar angenommen
wurde Ünler den in der Entſchließung zur Teilnahme
ausdrücklich aufgeſorderten Mächten werden außer
Deutſchland Oeſterreich Ungarn Bulgarien und Ruß
dand genannt

Fernbleiben Amerikas
Nach einer Meldung der Chicago Tribune aus

Waſhington hat zwiſchen der Regierung der Vereinig
ten Staaten und der engliſchen Regierung ein Mei

34 Jahrgang
an der Konferenz von Genua ſtattgefunden
Die amerikaniſche Regierung habe die Ein
ladung der Verbündeten ſich in Genug vertreten zu
laſſen nicht angenommen

Wenn ſich dieſe Nachricht beſtätigt ſo würde die
Bedeutung der Konferenz weſentlich verlieren Die
amerikaniſche Regierung hat bisher konſequent jede
tätige Teilnahme an den europäiſchen Konferenzen ver
mieden dabei handelte es ſich aber faſt ausnahmslos
um politiſche Beſprechungen Jn Genua wo zum
erſten Male die wirtſchaftlichen Jntereſſen in den
Vordergrund treten ſollen würde das Fernbleiben
Amerikas unter Umſtänden einen Erfolg von vornherein
in Frage ſtellen

Frankreichs Nheinlandpläne
Briand über die franzöſiſch belgiſchen Treibereien
B Berlin 17 Januar Wie der Deutſchen Allg

Zte, mitge eilt wird hat Briand bei einer privaten
Zuſammenkunft in Cannes mit Lloyd George über
den belgiſch franzöſiſchen Militärver
trag geſprochen nach dem ſich u a die beiden Staaten
verpflichten während der im Verſailler Vertrag vor
geſehenen Beſatzungszeit im Rheinland dahin
zu wirken daß dieſes ſich autonom erkläre Frankreich und Belgien ſeien bereit dieſe
Autonomie zu arantieren und auch gegen Angriffe von
außen her ſicherzuſtellen Briand konnte mitteilen
daß dieſe Beſtrebungen im Rheinland erfreuliche Fort
ſchritte gemacht hätten 7 Die Beſatzungstruppen
könne weder Frankreich noch Belgien zurücknehmen da
das dem gemeinſamen Vertrag nicht entſpreche Ebenſo
wenig könne Frankreich ſeine Armee verringern Lloyd
Georce habe auf dieſe Veröffentlichungen hin Briand
gebeten nicht mehr darauf zurückzukommen er
Lloyd George könne auf dieſe Pläne nicht eingehen
Daraufhin iſt der Jnhalt der Beſprechungen auf Wunſch
Briands nicht in die engliſchen Akten aufgenommen
worden Lloyd George habe aber Lord Turzon davon

nungsaustauſch über die etwaige Teilnahme Amerikas Kenntnis gemacht

Lloyd George kommt mit leeren Händen nach Eng
land zurück Weder die Reparationsfrage hat eine
ſolche Löſung gefunden wie ſie England im Jntereſſe
ſeiner Wirtſchaſt braucht noch iſt der Garantievertrag
zuſtande gekommen da Poincarsé Vorbehalte machte
und neue Bedingungen ſtellte Und die Genueſer
Konferenz Was nützt es der engliſchen Wirtſchaft
wenn die Konferenz erſt in zwei Monaten ſtattfindet
Während dieſer Zeit kann ihr noch Unheil genug
widerfahren

Dieſer man kann vielleicht fagen Mißerfolg hat
in England eine innerpolitiſche Lage geſchaffen die
dem Premierminiſter höchſt unerwünſcht iſt Es muß
vorweg genommen werden daß in allen Schichten der
Bevölkerung vom Großinduſtriellen bis zum Arbeiter
eine recht erhebliche Unzufriedenheit mit der weltwirt
ſchaftlichen alſo auch mit der politiſchen Lage beſteht
Die engliſche Wählerſchaft die bei den Wahlen kurz

abgab wie ſie etwa im Friedensverkrag von Verſailles
zuſammengefaßt ſind ſieht ſich jetzt ſchwer enttäuſcht

land dieſer Vertrag einbringen ſollte iſt nichts ge
blieben als eine ſchwere Wirtſchaftskriſe in
der ſich Großbritannien nun ſchon monatelang befindet
Stilliegende Jnduſtrie Arbeitslofigkeit in ungeheurem
Maße das ſind die ſichtbaren Ergebniſſe des gewonne
nen Krieges Zu Kämpfen im Parlament oder zu An
griffen auf Lloyd George iſt es zwar in dieſer Volks
vertretung noch nicht gekommen doch iſt die Gefahr vor
handen daß ſolche über kurz oder lang nicht aus
bleiben werden Und das weiß Lloyd George ſehr ge
nau Nicht umfonſt hat er ſich in Cannes alle Mühe
gegeben Frankreich eines beſſeren zu belehren nicht
ohne Grund hat er noch einmal verſucht bei Poincars
ſeine Ziele zu erreichen Aber vergebens Jetzt kehrt
er heim und kann nur von zerſchlagenen
Hoffnungen ſprechen

Lloyd George hat innerhalb ſeines Kabinetts eine
ſtarke Oppoſition genau wie Briand die ſchon lange
nicht mehr recht mitmachen will Der Oppoſition im Par
lament haben ſich ſeine nicht zu unterſchätzenden Gegner
und Vorgänger im Amte Asquith und Grey an
geſchloſſen Sie arbeiten nicht öffentlich ſte arbeiten
geheim Das fürchtet Lloyd George und deshalb be
gab er ſich nicht nach Waſhington vielmehr wandte er
ſeine ganze Energie für das Zuſtandekommen einer
Einigung mit Jrland auf um wenigſtens dem eng
liſchen Volke einen Erfolg zeigen zu können Was die
Abweſenheit vom Arbeitsfeld bedeutet hat Briand er
fahren müſſen Ohne Zweifel haben ſich auch während
der Anweſenheit Lloyd Georges in Cannes Fäden an
geſponnen die ihm zum Fallſtrick zu werden drohen

Der Ruf nach Neuwahlen wird immer dring
licher und eines Tages werden ſie ausgeſchrieben wer
den müſſen Wann dies der Fall ſein wird kann jetzt
noch niemand ſagen ſicher ſcheint es aber zu ſein daß
ihre Ausſchreibung mit dem Ausgang der Cannes
Konferenz in unmittelbarem Zuſammenhang ſteht Jhr
Ergebnis dürfte für Lloyd George keineswegs günſtig
ſein vielmehr wird die Oppoſition an Stimmen einen
außerordentlichen Zuwachs erhalten und die gegen
wärtige Koalition im Parlament auf die ſich der
Premierminiſter ſtützt derart zuſammenſchrumpfen
daß ſie ihm nicht mehr den erforderlichen Rückhalt
bieten kann Ferner wird Lloyd George wohl oder
übel dem Parlament Rede und Antwort ſtehen müſſen
und hiervon wird es weiterhin abhängen ob er ſich
n lange ſeiner Miniſterpräſidentſchaft wird erfreuen

nnen

Eine ſolche Entwickelung der Dinge wird natürlich
für die hohe Politik aus dem Kontinent ausſchlag
gebend ſein Wenn in England eine neue Regierung

nach Kriegsende ihre Stimme auf Verſprechungen hin

Von all den großen Vorteilen und Gewinnen die Eng

Wachſende Oppoſition in England
Lloyd Georges Heimkehr Die Niederlage von Cannes Heimliche

und offene Gegner Der Ruf nach Neuwahlen
ans Ruder komm kennt ſie nur ein Ziel nämlich die
Wiederherſtellung der Lage in EuropaDieſer Punkt kann ſehr leicht zur Klippe werden an
dem nicht nur der ganze engliſch franzöſiſche Garantie
vertrag zerſchelle wird an dem vielmehr die engliſch
franzöſiſche Freundſchaft endgültig in Scherben gehen

d wer rein geſchäftsmäßigen Politik Platz machen
ird

Rathenau über die Erfüllung
Die Rede im Oberſten Rat Deutſchlands Leiſtungs

wille Die Grenzen ſeiner Leifſtungsfähigkeit
Jn ſeiner vor dem Oberſten Rat am 12gehaltenen Rede betonte Reichsminiſter a v Dr Kp

thenau daß die deutſche Delegation die ernſthaft
bemüht ſei alle gewünſchten Auskünfte rückhaltslos

und wahrheitsgetreu zu geben darüber hinaus bereit
ſei in dem von ihr geſorderten Maße an den Aufgaben

ſer Konferenz mitzuarbeiten Jn Beantwortung
der auf den Umſfang der von Deutſchland zu bewirken
den Sach und Geldleiſtungen bezüglichen Fragen hob
Rathenau hervor daß Deutſchland entſchloſſen ſei mit ſeinen Leiſtungen bis zu den
Grenzen ſeiner Leiſtungsfähigkeit zugehen daß Deutſchland aber durch einen verlorenen
Krieg durch ſchwere Verluſte und durch eine Revo

lution hindurchgegangen ſei Deutſchland empfinde
ſelbſt am ſchwerſten die anorwmalen Zuſtände ſeiner
Lebensbedingungen und ſeiner Finanzen und es
wünſche ſie zu beſeitigen Es wünſche nicht den Welt
markt durch Unterbierungen zu zerrütten Die beiden
Aufgaben äußere Leiſtung und innere fi
nanzielle Sanierung vor die Deutſchland ge
ſtellt ſei widerſprächen einander Sei es daher ſchwer
zu ſagen daß die Zahlung eine ausreichende und er
trägliche Leiſtung darſtelle ſo müſſe eine Summe ge
funden werden deren Schwere erträglich ſei und die
zugleich der wirtſchaftlichen Lage der empfangsberech
tigten Nationen entgegenkomme Als Baſis ſeiner Be
rechnungen wählte Dr Rathenau die im Oberſten Rat
für 1922 genannten Ziffern 500 Millionen für
Barleiſtungen und 1450 Millionen für
Sachleiſtungen einſchließlich der äußeren Be
ſatzungskoſten

Auf Befragen Lloyd Georges beſtätiRathenau daß ſich die deutſche Ausſuhr e r
Viertel vermindert habe Zur Deckung des Defizits
der Zahlungsbilanz beſtänden nur drei Möglichkeiten
Verkauf der Subſtanz des Landes große auswärtige
Anleihen oder Verkauf der Landeswährung Den
Ausverkauf der Landesſubſtanz habe Deutſchland leider
nicht hindern können Die Durchführung einer aus
wärtigen Anleihe habe Deutſchland verſucht ſie ſei
aber unmöglich geweſen da nach Meinung der Lon
doner City die Deutſchland auferlegten Laſten zu
ſchwer ſeien Demnach ſei es unmöglich geweſen den
Verkauf von Umlaufsmitteln zu vermeiden obwohl
das deut e Geld dadurch ein Gegenſtand der inter
nationalen Spekulation wurde Dr Rathenau hob
hervor die Annahme daß der Markſturz ſeit Mitte
1921 nur die Folge der Jnflation und des Gebrauches
der Notenpreſſe in Deutſchland geweſen ſei ſei irrig
Denn dann hätte der Sturz nicht ſo plötzlich und in
ganz kurzer Zeit eintreten können Auch habe der Kurs
ſich erheblich gebeſſert ſobald ſich wieder etwas Blau
am Himmel zeigte die Nachrichten über die erſten Be
ſprechungen zwiſchen der britiſchen und der franzö
ſiſchen Regierung über eine Regelung der deutſchen
Verbindlichkeiten für 1922 Jn dieſem Augenblick ſei
das deutſche Budget für 1922 in Ordnung
Es enthalte ſogar gewiſſe Ueberſchüſſe Dabei ſei
aber von den Reparationen abgeſehen Jeder neue
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Markſturz jede neue innere Preiserhöhung aber werde
dies Budget gefährden Eine als Abhilfsmittel zu
nächſt denkbare Minderung des Verbrauches ſei kaum
erreichbar da die Mittelklaſſen und die Arbeiterſchaft
unter dem Stande der Vorkriegszeit lebten Es könne
ſich alſo nur um Hebung der Produktion und
Vermehrung der Ausfuhr handeln Eine
derartige Permehrung aber ſei ſchwer weil ſ die
anderen Völker dagegen wehrten Es bleibe das Mittel
die landwirtſchaftliche Produktion zuheben aber das erfordere bei den infolge des Krieges
verſchlechterten Bedingungen Zeit Bezüglich der ſo
Deutſchland drohenden Laſten wies Dr Rathenau
darauf hin daß für 1922 das Budget 85 Mil
liarden ausſchließlich Reparationen und ſonſtigerFriedensvertragsleiſtungen betrage Um dies zu be
lanzieren ſei nötig geweſen die Steuerlaſten
nahezu zu verdoppeln Er ſtelle unter Beweis
daß der Deutſche fernerhin eine ſchwerere Bürde trage
als der Bewohner irgendeines anderen Landes ins
beſondere der Engländer oder Franzoſe Zur Her
ſtellung der Finanzlage gebe es nur zwei Mittel näm
lich Verdoppelung oder Verdreiſachung der Steuern
oder eine Rieſenanleihe die Deutſchland ſchwe
rer als ſeine Nachbarn belaſte Es ſei unmöglich die
Steuern nochmals zu verdoppeln Eine ſehr große
Anleihe werde man im Auslande nicht machen
können Die Londoner City habe ſich ſchon geweigert
einen ſehr viel kleineren Betrag für die Januar und
Februarzahlungen durch Anleihe zu finanzieren Eine
innere Anleihe werde ſehr ernſthaft erörtert
werden ſei aber gegenwärtig kaum möglich
da die nötigen Reichsmittel zur Unterbringung einer
Anleihe in auch nur annäherndem Umfange wie er
forderlich nicht geſunden werden könnten

Der Zentrumsparteitag
Die Stellung zum heutigen Staate

Berlin 16 Januar
Die Verhandlungen des Parteitages fanden eine

bemerkenswerte Ergänzung durch eine Akademiker
tagung am Sonntag in der Prof Lauſcher über das
Thema Der Akademiker und die neue Zeit ſprach
Was er über den Anbruch dieſer neuen Zeit ſagte ver
dient als Richtlinien ſür die Zentrumsanſchauung
nähere Wiedergabe Profeſſor Lauſcher führte aus

Dieſer Umſturz erſcheint rein
ſehen als das Werk eines Häufleins rebelliſcher
troſen der wahrhaſtig nicht berufen und befugt war
im Namen des deutſchen Volkes zu handeln Und was
an dieſe Elemente ſich anſchloß war wiederum eine
kleine Minderheit der gleichermaßen jede Legi
timation abgeſprochen werden muß im Namen des
deutſchen Volles zu handeln Denn es muß feſtgeſtellt
werden daß die Mehrheitsſozialdemokratie die Revo
lution urſprünglich nicht gewollt hat Es iſt ja richtig
daß der mehrheitsſozialiſtiſche Führer Scheidemann
von der Terraſſe des Reichstages aus die Republik
ausgerufen hat aber erſt als er ſich vergewiſſert hatte
daß die Bewegung nicht mehr aufzuhalten ſei und er
hat es getan um ſeiner Partei die Führung zu ſichern
in der Bewegung die ihr zu entgleiten drohte Und

demikern die vielfach noch in der romantiſchen Er
innerung an die re ngene Kaiſerherrlichkeitlebten ohne zu bedenken aaqh die Monarchie keine

beſſeren Friedensbedingungen erreicht hätte Man
ſtatt an Jlluſionen et uhalten ruhig der Wirk

ichkeit in die harten Züge uen Sehr richtig und
ändeklatſchen Nationaliſtiſcher Ueberſchwang und
pielen mit dem Rachegedanken gebe dem Feinde nur

Vorwände um das deutſche Elend zu vermehren Da
egen hatte der neue Staat unzweiſelhaft Deutſch
and vor dem Chaos vor der Diktatur des Proletariats

bewahrt Die r ſeliche Fernhaltung von den
Forderungen der Gegenwart beruht durchaus nicht auf
religiöſen Gefühlen Chriſtentum und Kirche ver
halten ſich den verſchiedenen Staatsformen gegenüber
indifferent Papſt Pius X ſagte Die Kirche hat es
jederzeit den Pölkern überlaſſen ſich diejenige Staats
form zu geben die ſie für ihre Verhältniſſe als die ge
eignetſte anſehen Damit iſt die Sache nach der reli
giöſen Seite für den Katholiken geklärt Auch vom
ſittlichen Standpunkt aus kann man den neuen
Staat die Geſolgſchaft nicht verweigern d ſittliche
Verpflichtungen gegen eine untergegangene Staats
form können nicht beſtehen

Scharf wendete ſich der Redner dann gegen die
Vertreter der Intelligenz und beſonders gegen die
akademiſchen Kreiſe in ſeiner Partei die die Be
rühbrung mit dem Volke ſtets vermieden
hä n ſo daß bei dieſem die feindſelige Stimmung
gegen das Akademikertum wachſen mußte

Mit der Mahnung der ehrlicher Verſtändi
gung mit der Demokratie die in geſunder Form nur
auf dem Boden des Chriſtentums gedeihen könne
ſchloß die temperamentvolle Rede des rheiniſchen
Zentrumsführers unter dem lebhaften Beifall der
Hörerr Die heutige geſchloſſene Sitzung des Parteitages

begann mit einem Referat des Generalſekretärs Dr
Katzenberger über Parteiorganiſation Daran
ſchloß ſich eine eingehende Ausſprache

die Heidelberger Vürgermeiſter
morde vor Gericht

1 Verhandlungstag
Bericht der Halliſchen Nachrichten

Heidelberg 16 Januar
Unter ſtarkem Andrange des Publikums begannen

heute vor dem hieſigen Schwurgericht die Verhand
lungen gegen den früheren Flieger und Eiſenbahn
ſchmied Leonhard Siefert der des zweifachen
Raubmordes an dem Oberbürgermeiſter Buſſe aus
Herford und dem Bürgermeiſter Werner aus Heidel
berg ſowie des verſuchten Raubmordes an dem
Jngenieur Link und ſchließlich des Meineides be
ſchuldigt wird Den Vorſitz im Gerichtshof führt
Landgerichtsrat Dr Weindel die Anklagebehörde ver
treten der Oberſtaatsanwalt Dr Sebold und Staats
anwalt Dr Mickel während Rechtsanwalt Karg die
Verteidigung des Angeklagten übernommen hat

Der von vier Kriminalbeamten gefeſſelt vorgeführte
Angeklagte Siefert iſt ein großer ſchlanker Mann

warum war dieſe Bewegung nicht mehr auf
zuhalten warum rührte ſich tatſächlich keine Hand
zum Schutz der Monarchie Sehr richtig Warum
wagte ſie ſelber keinen Widerſtand warum nicht ein
mal einen Appell an das Volk Warum iſt die Mon
archie gefallen genau wie ein unreifer Apfel vom
Baum fällt Sie war eben lange unterwühlt und
unterhöhlt bevor die Kataſtrophe über ſie hereinbrach
Sie war unterwühlt und unterhöhlt nicht nur dadurch
daß die größte politiſche Partei in Deutſchland ihr
g undſätzlich gegenüberſtand und daß dieſe
ſrkſte politiſche Partei von einer aktiven Teilnahme
an Staatsleben und den Staatsaufgaben ferngehalten
wurde ſondern auch vadurch daß die Monarchie ſchon
vor dem Kriege ein großes Kapital moraliſchen
und politiſchen Kredits verwirtſchaftet hatte
Die Wirklichkeit brach zermalmend wie ein La
winenſtur z über die Volksſeele herein Das
deutſche Volk ſtand vor der Wahl Sein oder Nicht
ſein und es begreift nicht am Rande daß dieſer Frage

renüber die Frage Monarchie oder Republik keinvpeſdereß Intereſſe mehr erregen konnte Was noch
weiter fehlte um die Monarchie ſinken zu laſſen be
ſorgten unſere Feinde die unſerem Volke vorſpiegelten
es könne ſein Los mildern wenn es die Monarchie
beſeitige So entſtanden die erſten Anſätze die Sozial
demokratie ſchloß ſich an das Bürgertum leiſtete keinen
Widerſtand und als die Verfaſſunggebende National
perſammlung in Weimar zuſammentrat hatten die
Tinge ſich ſo weit geklärt daß jeder Verſuch die Mon
uchie wieder herzuſtellen den Bürgerkrieg entfeſſelt
hätte Ein Bürgerkrieg in ſolcher Lage wäre unweiger
ſich Deutſchlands Ende geweſen Lebh Zuſtimmung
Tarum mußte jeder der ſein Volk und Vaterland
nicht noch unglücklicher machen wollte wie es war
jeden Gedanken daran weit von ſich weiſen So
ſtanden die Dinge damals und ſo ſtehen ſie auch
heute noch Zuſtimmung

Der Redner wendete ſich dann zu den jüngeren Aka

Kunſt und Wiſſ enſchaft
e Sprechkunſt in ihrer Vollendung ein nicht allzu

oft anzutreffender Vorzug bei Rezitatoren machte den
jeſtrigen Abend der Literariſchen GeſellFaſt u einem über den beſonderen Anlaß einer
nachträglichen Danteſeier hinausragenden EreignisFrau Charlotte von der Trenck muß fortan in der
vorderſten Reihe der Sprachbeherrſcher genannt wer
den Die Art wie ſie beim vollig freien Rezitieren
einzelner Geſänge dem Geiſt der Göttlichen Komö
die in der nachſchaffenden Dichtung ihres Gatten ge

von angenehmem Aeußeren und offenem Geſicht den
man keineswegs ohne weiteres die ihm zur Laſt geleg
ten Verbrechen zutrauen würde Sein volles ſchwarzes
Haupthaar iſt glatt zurückgeſtrichen Die Verleſung des
ſchwer wiegenden Eröffnungsbeſchluſſes hört er un
bewegt an Er iſt am 19 Auguſt 1897 in Olfen im
Odenwald geboren Sohn eines Landwirts und bisher
unbeſtraft

Auf die Frage des Vorſitzenden ob er ſich der ihm
zur Laſt gelegten Taten ſchuldig bekenne antwortet der
Angeklagte mit leichtem Lächeln Nein Herr Präſident
ich weiß von nichts Jch bin an alledem unſchuldig
Jch beſtreite entſchieden alles was man mir zur Laſt
legt Am 1 September 1916 ſei er ins Feld gerückt
und zu einer Fliegerabteilung gekommen ſpäter infolge
Darmkatarrh nach Leipzig ins Lazarett transportiert
worden Der Angeklagte iſt ſchließlich felddienſtunfähig
geſchrieben worden und trat darauf 1919 bei dem Alt
bürgermeiſter und Hammerſchmied Correll in
Ziegelhauſen als Schmied in Dienſt Dieſer bekundet
in ver ſofort einſetzenden Beweisaufnahme daß
Siefert ein außerordentlich fleißiger ſtrebſamer und
tüchtiger Arbeiter geweſen ſei dem er zunächſt in jeder
Beziehung Vertrauen entgegengebracht habe Später
habe er jedoch einen abgebrochenen Gewehrſchaft und
eine Autofelge im Beſitz des Angeklagten bemerkt der
bald darauf aus ſeinen Dienſten ausſchied und in die
Heidelberger Eiſenbahnbetriebsſtätte als Bahnſchmied
überſiedelte Der Angeklagte habe auch außerordent
liche Körperkräfte beſeſſen er habe Eiſenſtangen im Ge
wicht bis zu 80 und 90 Pfund mit Leichtigkeit ge
ſchmiedet

Es wird dann zunächſt die Meineidsklage
erörtert Hierzu bekundet der Mechaniker Remmel
mannn aus Ziegelhauſen daß ihm im Adler eines
Abends ſein Rad geſtohlen worden ſei und daß der An
geklagte Siefert den Schloſſer Breitenſtein der Tat ver
dächtigt habe Jm Prozeß ſchwor Sieſert die Täter
ſchaft Breitenſteins ab der ſchließlich auch wegen

Op 6 von Rich Strauß gaben Margarete Hopfer
reichlich Gelegenheit ihre glänzendeund ihr ſtilſicheres Empfinden auch an neuerer 9 uſik
zu zeigen Eliſabeth Knauth aus der Schule
von Breithaupt und Teichmüller hervorgegangen
ſührte den Klavierpart der beiden Sonaten mit lebhaft
entwickeltem Gefühl für temperamentvolles Vorgehen
und beſonnenes Zurückhalten dabei techniſch bra
vourös und muſikaliſch anſchmiegſam durch Mit den
beiden Rhapſodien Op 79 von Brahms die eigentlich
für zarte Frguenhände und überhaupt für die weib

recht wurde zeigte nicht nur das tiefe Mitempfinden
man darf ſagen Miterleben des Vorgetragenen ſie
kennzeichnete auch die vorzügliche Schulung der
Stimme die jeder auch der leiſeſten Seelenregung gehorchte Und nicht nur das Aus der bis ins Kleinſte
künſtleriſch abgeſtimmten Aeſthetik der äußeren Erſchei
nung aus dem Mienenſpiel und den Armbewegungen
der mädchenhaften biegſamen Geſtalt wehte es wie der
Hauch altklafſiſcher Offenbarung oder z B in der

Paradies Schilderung wie die Macht elementarer
Viſion Dieſem Eindruck den das vollſtändig Un
gekünſtelte des Vortrages noch verſtärkte konnte ſich
wohl niemand im Saale entziehen E

Konzert von Margarete Hopfer Cello und Eli
rabeth Knauth Klavier Die Klengelſchülerin be
anntlich ein Kind unſerer Stadt erwies ſich geſtern
on neuem als eine techniſch weitgeförderte und muſi
Jaliſch durchgebildete Celliſtin Es gibt unter den
Fünſtlerinnen ihres Jnſtrumentes nur wenige die für
die Kantilene einen ſo blühenden und von ſo warmem
Empfinden durchfluteten Ton zu entfalten vermögen
die mit ſo feinem Geſchmack vortragen und die ſtiliſti
ſchen Eigentümlichkeiten eines Werkes ſo klar erkennen
In erſter Linie iſt hier auf die ſchwierige CdurSuite
für Cello allein von J S Bach zu verweiſen dar

verſchiedene Sätze in den alten Tanzformen gehalten
ſind und ihrem Charakter gemäß von der Künſtlerin
bis ins kleinſte hinein ausgedeutet wurden worüber
erfreulicherweiſe der zuſammenfaſſende Blick nicht ver

oren ging Die zur Eröffnung geſpielte FrdurSonate
Op 20 von Stephan Krehl ein ungemein form

ndtes Werk von etwas reſerviertem Gedanken
t und die an den Schluß geſtellte FedurSonate

liche Pſyche wenig geſchaffen ſind holte ſich die ſympa
thiſche Künſtlerin einen Sondererfolg Vielleicht ge
lingt es ihr bald in ihrer Auffaſſung das Herbe und
Strenge von Brahms Künſtlernatur noch e in Er
ſcheinung treten zu laſſen Paul KlanertKirchenmuſit in der Bartholomäuskirche Drei
Wochen nach Weihnachten eine muſikaliſche Rückſchau
auf dieſen Feſtkreis von Advent bis Silveſter zu
halten erſcheint zumal in dieſer vorwärts drängenden
Zeit pſychologiſch bedenklich und als ſtändige Einrichtung
nicht ratſam Nur die Qualität des am Sonntag Ge
botenen konnte damit verſöhnen Jn der Vortrags
folge deren Einheitlichkeit gegeben war berührten
Vergangenheit und Gegenwart nördliche und ſüdliche
Kunſt deren Fäden in Bach zuſammenlaufen Auch
diesmal lag die ganze Ausführung in der Hand des
Veranſtalters Hermann Henkels außerordentliche Tat
kraft Rührigkeit und Umſicht verdienen unein
geſchränkte Anerkennung An Pachelbel Ciaconna
und Bach Esdur Präludium und Fuge erſtrahlte
ſein bedeutendes Können in neuem Lichte wiewohl
man über Zeitmaß und Regiſterwahl verſchieden
denken kann Die zum Teil recht ſchwierigen Beglei
tungen beſorgte er zuverläſſig und klangſinnig die
Stärkegrade ſind von unten leichter als von der Orgel
aus zu beurteilen Auf der Bahn zur Höhe befindet ſich
der mit ſeinem tüchtigen Leiter verwachſene beſonders
im a eapella Geſang friſch klingende Chor der
ſich den Thielſchen Bearbeitungen ebenſo wie dem
klang prächtigen Mendelsſohnſchen Gebet gewachſen

eigte Wie wäre es nunmehr mit Bachkantatenlieheraus ſympathiſch wirkten Frl Urſula Meyers
Altſoli die von muſikaliſcher Sicherheit in allen Re
giſtern wohllautendem tragfähigem Ton warmer Be
ſeelung und natürlichem Vortrag zeugten Dieſen be
weglichen Abſchiedsgruß von der Heimat erwidern wir
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mangelnder Beweiſe freigeſprochen wurde Später
ging ein anonymer Brief ein in dem Siefert ſelbſt des
Diebſtahls beſchuldigt wurde Siefert bemerkt hier
zu daß Breitenſtein am Morgen vor der Schöffen

gerichts ſitzung zu ihm gekommen ſei und die Hand auf
dem Mund gelegt habe Zeuge Breitenſtein be
kundet demgegenüber daß Siefert ſich ihm genähert und
ihm erzählt habe er ſelbſt hätte das Rad geſtohlen und
er ſollte ihm in der bevorſtehenden Verhandlung
ſchonen Aus ihm Siefert werde man nichts her
ausbekommen Es ſei im übrigen ſchon einmal einer
verſchwunden der gegen ihn ausgeſagt habe Be
wegung Der Zeuge bekundet weiter daß er die Ab
ſendung des anonymen Briefes veranlaßt habe weil
er Angſt hatte ihn direkt zu beſchuldigen Als dann die
Bürgermeiſtermorde die Gemüter bewegten hat der
Zeuge obwohl er einen Verdacht gegen Siefert hatte
ſich nicht gemeldet aus Furcht vor dem Angeklagten

Jn der Nachmittagsſitzung der als pfychiatriſcher
Sachverſtändiger Profeſſor Dr Ruhle von der hie
ſigen Univerſitätsklinik beiwohnte wurde der An
geklagte über ſeinen Geldverbrauch vernommen Er
gibt zu daß er kurz vor den Bürgermeiſtermorden in
Geldverlegenheiten geweſen ſei und deshalb bei der
Allgemeinen Perwertungsgeſellſchaft in Chemnitz

3000 M auſnehmen wollte Er mußte zwar einem
Agenten ſofort 60 und der Bank 35 M für Einholung
von Auskünften zahlen erhielt aber ſchließlich keinen
Pfennig obwohl er ſogar zu einer Urkundenfälſchung
griff um einen Bekannten als Bürgen beibringen zu
können Dann habe er es mit Heiratsanzeigen ver
ſucht da man ihm erzählt habe daß jetzt viele Frauen
mit Geld zu haben ſeien Es ſei ihm auch von einem
Agenten eine Millionärin angeboten worden jedoch
habe er auch in dieſem Falle nach Zahlung von 100 M
an den Aegenten nichts mehr von der Sache gehört
Schließlich habe er ſeine Sachen verſetzt
Vorſ Sie haben doch aber Geld verdient Wo
iſt denn das geblieben Angekl ſchweigt Vor
Nun ſagen Sie es nur ruhig Sie haben doch viele
Liebſchaften gehabht Angekl Ja aber die haben
mich nicht viel gekoſtet
Es wird dann die Wirtin des Angeklagten in

Ziegelhauſen Frau Kratzmüller vernommen bei
der er bis zu ſeiner Verhaftung wohnte Sie bekundet
Sieſert wohnte 12 Jahre bei mir und war wie ein
Kind im Hauſe Denn er war einer der beſten Men
ſchen von der Welt und hat keiner Fliege was zu Leide
getan Zuletzt hatte er etwa 2000 M Schulden bei uns
aber das fiel mir nicht ſo ſehr auf da er immer wieder
einmal bezahlte Er muß es reinweg für die Mädle
verbraucht haben

Die Tochter dieſer Zeugin Fräulein Berta Kratz
müller hat bekanntlich den Angeklagten durch ihre
weibliche Neugier ſeiner Verbrechen überführt Sie
iſt eine mittelgroße ſchüchterne Perſon und bekundet
Siefert machte auf uns den beſten Eindruck Er ging
aber ſehr oft aus und die erſte Zeit nahm er mich ein
paarmal mit Er gehörte auch einem Verein an der in
unſerer Wirtſchaft tagte aber auch hier gab er kein
Geld aus Zuletzt ſchuldete er uns ca 1800
die er kurz vor ſeiner Verhaftung auf
einen Schlage bezahlte mit dem Hinzufügen
daß es aus der Erbſchaft ſeiner Mutter herſtamme
Die Zeugin ſah einmal ein Militärgewehr und einen
Karabiner im Schranke des Angeklaaten

Weitere Bekannte des Angeklagten oekunden daß
Siefert ſich in Ziegelhauſen allgemein des beſten Rufes
erfreute und daß ihm niemand die ihm zur Laſt ge
legten Taten zutraute

Die Näherin Elſe Haas hatte von Anfang 1919
bis Ende Mai 1920 ein Verhältnis mit dem An
geklagten das die Zeugin infolge des Widerſtandes
ihrer Eltern des Glaubensunterſchiedes der beiden
wegen löſen mußte Mit der Zeugin iſt der Angeklagte
öfter in der Nähe der Mordſtelle geweſen während er
in der Vorunterſuchung angegeben hatte er kenne die
in Frage kommende Gegend überhaupt nicht

Das 21jährige Dienſtmädchen eiß hat nach der
Vorzeugin bis zur Verhaflung des Angeklagten mit
dieſem verkehrt Er ſei ſehr ſolid geweſen und habe
ſich zu Weihnachten mit ihr verloben wollen Seine
Verhaftung habe ſie vollkommen überraſcht

t 18jährige Dienſtmädchen Englert hat den
Angeklagten 8 Tage vor den Bürgermeiſtermorden
kennen gelernt Auch mit ihr machte er Ausflüge doch
beſtreitet ſie ebenſo wie die anderen Mädchen daß er
koſtbare Geſchenke gemacht oder größere Ausgaben für
ſie gehabt habe

Die weitere Beweisaufnahme drehte ſich um das
Verhalten des Angeklagten in ſeiner Heimat Olfen
worüber der Bürgermeiſter der Pfarrer Lehrer und
verſchiedene Ortsbewohner vernommen wurden Alle
ſtellten Siefert das beſte Zeugnis aus

Kleine Chronik
Raubmord in Eiſenach

Eine in Fiſchbach Rhön verheiratete 30jährige
Elly Koburger geb Zenkex die im Mai 1920 einige
Zeit in der Schankwirtſchaft von Kloſe in Eiſenach
tätig war ſtattete am Freitagvormittag Frau Kloſe

mit ihrem eigenen Gebetswunſch Unſer beſtens be
kannter Celliſt Schwendler erwies ſich beſonders
in Marcells reizvoller Sonate die ebenſo gut Händels
Namen tragen könnte mit dem klaſſiſchen Stil wohl
vertraut Schade daß ſein treffliches Spiel teilweiſe
namentlich an den konzertierenden Stellen hinter der

Empore und den darüber hinwegklingenden Orgel
ſtimmen etwas zurücktrat An Organiſt Ster tz ſcheint
der Veranſtalter einen geſchickten Helfer gewonnen zu
haben der ihn ſpäter vielleicht noch mehr entlaſten
könnte Die ſchöne Orgel ließ mit zunehmender Wärme
leider wieder die Reinheit vermiſſen Daß die Koſten
für ihr neues ſtrahlendes Gewand aufkommen dafür
ſorgt hier eine von jeher für die hohe Miſſion der
Kirchenmuſik erzogene dankbare Gemeinde Blthsr

Eine Waſſerſtraße durch Mitteleuropa Die neue
Halbmonatsſchrift Deutſchland die unter der lite
rariſchen Leitung Leonhard Adels und der künſtle
riſchen Leitung Franz Langheinrichs in München er
ſcheint widmet ihr erſtes Heft der Großſchiffahrtsſtraße

Rhein Moſel Donau Seheriſch hatte ſich
der Greis Goethe gewünſcht noch drei Dinge zu er
leben den Suezkanal den Panamakanal und den
Rhein Donaukanal Zwei dieſer Rieſenprojekte ſind
inzwiſchen verwirklicht das dritte das uns Deutſche
unmittelbar angeht iſt in Ausführung begriffen
Dieſe neue Waſſerſtraße wird wie der zum Generäl
direktor der RheinMainDonau G ernannte Mi
niſterialdirektor im Reichsverkehrsminiſterium Staats
rat von Graßmann in ſeinem einführenden Aufſatz
nachweiſt einen weſentlichen Teil des europäiſ
Verkehrs beherrſchen Zu der Pakete hen
deutung dieſer Waſſerſtraße geſellt t der Ge
winn an in Elektrizität umgeſetzter Waſſerkraft der
allein für die Strecke Main obere Donau auf 2 Mil
liarden Kilowatt jährlich berechnet wurde

Alt Dresdner Galgenfeſte Man ſchreibt uns Die
glänzendſte Exekution war wohl die des berufenen Lips Tul
lian mit vier Komplicen im Jahre 1713 die von 20 000 Men
ſchen zu Fuß 144 Kutſchen und über 300 zu Pferde angeſehen
wurde Lips Tullian hieß eigentlich Elias Erasmus Schön
knecht er kam auch nach dem Tode noch erwies man ihm
würdige Ehre auf das mittelſte und größte Rad die
anderen waren Friedrich Sonnebergen insgemein Studenten
Friedrich genannt Samuel Schickel der ſogen Bretberner
Eckold der ſchöne Böttcher aus Leipzig und Schöneck ein

Dienstag 17 Januar 1922
einen Beſuch ab Beim Kaffeetrinken ſtellte ſich herans
daß kein Brot vorhanden war Als de die

rer gebeten wurde zum Bäcker zu gehen und
Frau Kloſe Geld aus der Schlaflammer holen wollte
ſchlich ihr die Koburger nach und brachte der nichts
ahnenden Frau von hinten einen Revolverſchuß in den

s ſowie einen zweiten in den Arm bei Auf die
ilferufe der Verletzten ergriff die Täterin die

Flucht und konnte noch nicht ergriffen werden Frau
Kloſe iſt inzwiſchen ihren Verletzungen erlegen Die
Mörderin iſt inzwiſchen in Dresden ergriffen ſie leug
net die Tat und ſchiebt ſie auf einen Kaufmann der
zu derſelben Zeit im Gaſtzimmer geweſen ſei und die
Schüſſe aus dem Hinterhalt abgegeben habe

Schwindel
Der vor einigen Tagen gemeldete Ueberfall auf den

bayriſchen Getreideaufkäufer Schaller zwiſchen Weiſch
litz und Schwand Vogtland S ſich als Schwindel
heraus Schaller hat ſich die Stichwunden von einem
Bekannten dem Schuhmacher Hans Riedel aus Reg
nitzloſa beibringen laſſen um die für ſeinen Arbeit
geber einkaſſierten 104 000 Mark zu unterſchlagen Die
beiden Schuldigen haben bereits Geſtändniſſe abgelegt
Von dem Gelde konnten bisher 73 000 Mark wieder
herbeigeſchafft werden

Letzte Telegramme
Keine Kohlenbeſchlagnahme

B Berlin 17 Januar Die Eiſenbahn
direktionen waren angewieſen alle im Dezember
vorgenommenen Kohlenbeſchlagnahmen die geſtattet
waren um der durch den Kohlenmangel drohenden
Verkehrseinſtellung zu begegnen zu melden Bisher
ſind keine derartigen Meldungen eingetroffen ſo daß
anzunehmen iſt daß von der Erlaubnis der Beſchlag

m überhaupt kein Gebrauch gemacht wor
en iſt

Eine Studienkommiſſion für Rußland

B Berlin 17 Januar Es iſt mehrfach von einer
Studienkommiſſion berichtet worden die unter
Führung des früheren Staatsſekretärs Müller ſich
nach Rußland begeben wollte Tatſächlich ſind auch
bereits Sachverſtändige aus den verſchiedenſten Be
trieben der Reichswirtſchaft zum Studium der Lage
nach der Sowjetrepublik entſandt worden Auch
Staatsſekretär Müller wird im März nach Rußland
reiſen wo er längere Zeit wahrſcheinlich etwa ſechs
Monate zu bleiben gedenkt

Verklehrsſperre in Hamburg
no Hamburg 17 Januar Eigene Drahtmeldung

Die geſtern erneut über Groß Hamburg verhängte
Frachtgüterſperre wird in der geſamten Preſſe
mit größter Entrüſtung aufgenommen Der Senat er
klärt in einem Telegramm an den Reichsverkehrs
miniſter daß unter der Wirkung der Gütevabſperrung
bereits auffallender Rückgang des Schiffahrteverkeh s
und eine ſtarke Abwanderung der Ausfuhrgüter nach
ausländiſchen Häſen eingetreten ſei

Für die große Koalition
no München 17 Januar Eig Drahtmeldung

Jn einer Sitzung des Wahlkreisvorſtandes Ober
bayernSchwaben der Deutſchen Volkspartei iſt geſtern
einmütig für den Eintritt der Partei in die erweiterte
bayriſche Regierungskoalition Stellung genommen
worden Ueber die Stellung der Deutſchen Volkspartei
der Pfalz zur Koalitionserweiterung in Bayern gibt
folgende Erklärung Aufſchluß Nachdem die alte
Koalition in Bayern verfallen war unterſtützte die
Deutſche Volkspartei jeden Verſuch zu einer Wieder
herſtellung Sachliche Notwendigkeiten gehen über
Partei und perſönliche Vorurteile Die Parole unter
der wir unſere Politik treiben muß heißen Erhaltung
der deutſchen Reichseinheit

Deschanel interpelliert
Paris 17 Januar Der Senator des Maas

departements Paul Deschanel hat an den Miniſter
präſidenten Poincaré ein Schreiben gerichtet in dem
es heißt Herr Miniſterpräſtdent es erſcheint Jhnen
zweifellos nügzlich daß unter den gegenwärtigen Um
ſtänden ein Meinungsaustauſch im Senat über unſere
auswärtige Politik eröffnet wird Zu dieſem Zwecke
und mit dem Gefühl des Zutrauens zu dem jetzt er
richteten Miniſterium geſtatte ich mir in die Hände des

t epräſtventen einen Jnterpellationsantrag zu
egen

Für 10 Millionen Wolle verbrannt
in Brüſſel 17 Januar Eig Drahtmeldung

Die Wollwäſcherei von Lamboray in Verviers iſt
durch einen Brand vollkommen vernichtet worden
Sämtliche Wollvorräte wurden ein Raub der Flam
men Der Schaden wird auf 10 Millionen Franken
geſchätzt

weſener Konſtabler Sie hatten miteinander an die 500 Arti
ceul zu beantworten kein Wunder daß ihre Sache allgemeines
Aufſehen erregte ihre Hinrichtung war des Anſehens wert
So hatte die Stadt Dresden viele große Tage Auch ſchon
wenn zur Vorbereitung einer Exekution ein neues Hoch
gericht aufgebaut wurde und das geſchah im Laufe der
Jahrhunderte ſehr oft zeitweilig faſt von Jahr zu Jahr So
zogen am 22 Oktober 1711 alle Maurer Zimmerleute Schlof
ſer und andere Handwerker vom Rathaus aus den Rabenſtein
zu reparieren Als im Jahre 1732 die Dresdner Feſtungs
werke erweitert wurden wurde das Hochgericht auf dem
Sande vor dem Schwarzen Tore in der Neuftadt ab
gebrochen und weiter hinaus nach der Heide verlegt Am
25 April wurde der alte Galgen eingeriſſen und der Grund
ſtein zum neuen gelegt Dabei wurden folgende Feierlich
keiten beobachtet Die Handwerker denen es oblag bei ſolchem
Gerichtsbau Hand anzulegen verſammelten ſich in der Alt
ſtadt um gemeinſam nach dem Richtplatz zu ziehen Den
Zug eröffneten einige Ratswächter denen die geſamten Stein
metzen mit 72 Geſellen paarweis folgten Zwölf Maurer
meiſter führten 710 Geſellen 12 Zimmermeiſter 570 Zimmer
leute Die Schmiedemeiſter mit 47 Geſellen und 36 Tiſchler
meiſter mit 116 Geſellen von zwei Waldhorniſten begleitet
ſowie 79 Schloſſergeſellen mit ihren Meiſtern ſchloſſen den
Zug Der Gouverneur Feldmarſchall Graf Wackerbarth der

General Auditeur Oberamtmann Dr Vockel der regierende
Bürgermeiſter Vogel die Stadtgerichte und die Aktuarien
waren ſchon vorher hinausgefahren Die Feierlichkeit am
Gerichtsplatze ſelbſt eröffnete Dr Vockel mit einer Rede der
er das Sprichwort Wer Ruhe haben will laſſe ſich unterm
Galgen begraben zugrunde legte Er tat dann zwei Hiebe in
das Holz und den Stein des alten Galgens der noch ſeit den
Tagen des Kurfürſten Auguſt 1562 ſtand und nach ihm
weiter jedes Handwerk drei Hiebe Hierauf zog man weiter
hinaus nach dem Orte der dem neuen Hochgericht beſtimmt
war Auch hier geſchahen von den Genannten Schläge in
bereitliegende Hölzer und Steine um 1 Uhr mittags war die
Feierlichkeit die um 9 Uhr morgens begonnen hatte beendet
Mit ganz denſelben Umſtändlichkeſten wurde auch fünf Jahre
ſpäter am 27 November 1777 vor dem Pirnaiſchen Tor
und abermals drei Jahre danach am 21 Juli 1740 vor dem
Wilsdruffer Tore ein neuer Galgen errichtet Das ganze
Handwerk faßte dabei mit an um den Makel der Verührung
mit dieſen peinlichen Dingen von den einzelnen auf die Ge
ſamtheit abzuwälzen
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Handels Zeitung
Stabiliſierung der Mark

n Cannes iſt wieder einmal ſehr viel von der
Stabiliſierung der Mark geſprochen worden Die
Pariſer Kammer hat dieſer Diskuſſion wie den ganzen
Debatten über die Wege zur wirtſchaftlichen Sanierung
Europas vorläufig ein jähes Ende bereitet und die
Mark iſt naturgemäß in den Tagen des Triumphs
Poincarss und der Zunahme der europäiſchen
Spannungen wieder recht unſtabil geworden Aber
ſchließlich iſt auch der Sieg des nationalen Blocks
nur eine Epiſode freilich eine recht unangenehme und
zeitweiſe ziemlich gefährliche und die Jdeen des
jüngſten engliſchen Memorandums und der Reden die
Lloyd George in Cannes hielt werden über kurz oder
Jjang erneut auf die Tagesordnung der internationalen
Ausſprache geſeßt werden miüiſſen weil ſie zwangs
Jäufig den Bedürfniſſen der europäiſchen und der Welt
wirtſchaft entſprungen ſind Das Problem der Mark
ſtabiliſierung iſt vielleicht vertagt aber es bleibt
dennoch alut

Schon auf der Brüſſeler Wirtſchaftskonferenz ſtand
es ziemlich im Mittelpunkte der Auseinanderſetzungen
Damals war ſeine Behandlung notwendig unfrucht
bar weil ein Verbot der Erörterung der Reparations
frage beſtand Man kann nicht über Therapie ſprechen
wenn man eine der Haupturſachen der Krankheit nicht
erwähnen darf Die Brüſſeler Debatten brachten nur
banale akademiſche Ratſchläge und Ermahnungen die
wir mit Achſelzucken quittieren mußten Man belehrte
uns daß der ſchlechte Wechſelkurs von der Jnflation
die Jnflaklion vom Notendrucke und der Notendruck
vom Defizit der Staatsſinanzen herrühre und man hielt
uns eine etwas phariſäiſche Strafpredigt weil wir es
noch nicht fertig gebracht hätten unſeren öffentlichen
Haushalt ins Gleichgewicht zu bringen Amerika und
England fel dies doch bereits gelungen Der Staat

erklärten uns die Weiſen von Brüſſel dürfe eben
keinen Pfennig mehr verausgaben als er durch Steuern
aufzubringen in der Lage ſei Wir erlaubten uns ganz
beſcheiden zu erwidern daß die Ausgaben die uns amſchwerſten drückten die der Reparation nicht von uns
ſondern von unſeren Gegnern bemeſſen würden An
dieſem Punkte brach die Unterhaltung jäh ab man er
innerte uns etwas indigniert daran daß über dies
Thema nicht geſprochen werden dürfe

Seither hat Dr Rathenau wiederholt mit Sir
Robert Horne mit Lloyd George und vor dem Oberſten
Rat den engen Zuſammenhang zwiſchen Markkurs und
Reparation erörtern können und es gibt kaum ein eng
liſches Blatt das ſich nicht mehrmals in der Woche mit
der Frage beſchäftigte wie viel man von den Forde
rungen an Deutſchland ſtreichen oder vorläufig nach
laſſen müſſe um wieder zu einem Gleichgewichte des
Wechſelkurſes zu gelangen Die billigen Lehrſätze von
Brüſſel kehyen in dieſen Betrachtungen ſehr häufig
wieder Aber daß ſie nicht die ganze Wahrheit ent
halten hat man jetzt doch ſchon ziemlich überall erkannt
und eingeſtanden

Daß eine Verbindung zwiſchen Jnflation und
äußerer valutariſcher Geldentwerlung beſteht iſt ſelbſt
verſtändlich Ein Umlaufsmittel das nach innen durch
ſortgeſetze Vermehrung dauernd an Geltung verliert
kann nach außen keine unverminderte Kauf und Zahl
kraft behalten Es könnte dies ſelbſt dann nicht wenn
am Beginne des Jnflationsprozeſſes die Zahlungs
bilanz im Gleichgewicht wäve die lediglich innere
Teuerung würde dann zu einer Steigerung des
Jmports drängen bis durch Valutaverſchlechterung die
Preisdifſerenz ausgeglichen wäre Nur wenn die
Jnflation und damit die innere Teuerung überall ganz
gbeichmäßig fortſchritten könnte das nominelle valuta
riſche Wertverhältnis der verſchiedenen Geldeinheiten
unverändert bleiben Jn Deutſchland aber iſt ſeit dem
Kriege die Zahlungsbilanz paſſiv wir haben aus
unſerem Handelsverkehr an das Ausland dauernd mehr
Verbind lichkeiten als Forderungen Jnfolgedeſſen
ſtrömt immer wieder neu geſchaffenes deutſches Papier
geld ins Ausland ab ein Teil unſerer Marknoten wird
gewiſſermaßen nur zu dieſem Zwecke gedruckt

Wir haben alſo zwei Urſachen der Valutaverſchlech
terung die dauernd und ſo gut wie ununterbrochen
wirken innere Jnflation und paſſive Handels und da
mit Zahlungsbilanz Die Folge müßte eigentlich ein
ſtetiges Sinken des äußeren Markwertes ſein deſſen
Tempo mit dem der Jnflationszunahme einigermaßen
übereinſtimmte Jn der Praxis aber fehlt dieſe Ueber
einſtimmung ebenſo vollſtändig wie die Stetigkeit der
Bewegung Der deutſche Wechſelkurs entwichelt ſich
ſprunghaft nach oben und unten und folgt dabei offen
bar beſonderen Bewegungsgeſetzen die augenſcheinlich
nicht ſo ſehr durch die vegulären wirtſchaftlichen Vor
gänge als durch die Wandlungen und Windungen der
Politik beſtimmt werden

Die Erklärung dieſer auf den erſten Blick höchſt
ſonderbaren Erſcheinung iſt im Grunde ſehr einfach
Daß auch die natürliche geſchäftliche Zahlungsbilanz
trotz des Einfuhrüberſchuſſes periodiſch ſchwankt mag
nebenbei erwähnt werden iſt aber ohne beſondere Be
deutung Entſcheidend iſt die Tatſache daß für das
Schickſal der Mark überhaupt nicht die jeweilige augen
blickliche Geſtaltung der deutſchen Zahlungsbilanz
den Ausſchlag gibt ſondern die Marktlage jener
enormen nach ſehr vielen Milliarden zählenden Mark
beſtände die ſich bereits im Auslande befinden Ueber
wiegt auf dieſer Markbörſe des Auslands die Kauf
luſt ſo hält ſich die Mark oder ſie ſteigt geben die
Baiſſiers den Ton an ſo fällt ſie

Dieſe ſpekulative Bewertung der Mark im Aus
lande ſtellt ſich nun in der Tat viel mehr politiſch ein
als wirtſchaftlich Jndem die fremden Deviſenmärlte
neuerdings ganz deutlich die Ausſichten einer ver
nünftigen Löſung der Reparationsfrage zur Grund
lage ihrer Beurteilung des Markwerts machen be
weiſen ſie eindringlicher als jede theoretiſche Dar

legung es vermöchte daß die Reparationsfrage die
Kernfrage der Valutaſtabiliſierung iſt Erſt wenn die
Reparationsfrage ſachlich zweckmäßig gelöſt iſt werden
die Milliarden deutſcher Mark im Auslande aufhören
zu ſchwimmen und damit in jedem Augenblicke den
deutſchen Kurs zu gefährden und ſie werden ſich all
mählich in f Anlagen verwandeln dann
werden feſte und zuverläſſige Vorausſetzungen erreicht

ſein für die Beendi des r r durchinnere Sanierung ür die Verwirklichung der
Brüſſeler Lehren deren Befolgung ſobald ſie uns von
außen her möglich gemacht wird allerdings auch zur
Markſtabiliſierung gehört pectator

Berliner Börſe von Feute
Drahlbericht unſerer Berliner edaktion

tz B 7 Januar
Die Stimmung war heute zuverſ r er als in den

letzten Tagen Jn einzelnen Spezialwerten ſo in
Kohlen und Braunkohlenwerten vor allem aber in
Kaliwerten entwickelten ſich recht lebhafte Umſätze und
die beträchtlichen Kursſteigerungen auf dieſem Gebie
Faben der Geſamtdentenz eine Anregung zumak auch
die Deviſenkurſe eiwas nach oben gingen Man be
urteilt die Ausſichten der Konferenz von Genug neuer
dings recht ſkeptiſch zumal Amerika nur als Zuſchauer
anweſend ſein wird

Am Montanaktienmarkte ſetzten Harpener 70 Proz
höher ein man weiſt auf das Goldkapital der Geſell
ſchaft hin Jlſe Braunkohlen 50 Proz Mannesmann

30 Proz Bei Mannesmann erwartet man von einer
Aufſich sratsſitzung gpnſrige Mitteilungen Am Markte
der Kaliwerte ſtiegen Deutſche Kali und Aſchersleben
um 50 Proz Die Gerüchte über neue bevorſtehende
Kombinationen mehren ſich Weſterexeln zogen weiter
um über 300 Proz an Heldburg 810 Halliſche Kali
750 810 Anilinwerte Schiffahrtspapiere
und Bankaktien zum Teil etwas ſchwächer Elektro
papiere nicht einheitlich

Jm freien Verkehr nannte man R Wolff mit 830
Scheidemandel 1625 Beckerſtahl 475 Benz 645 Unter

n Spezialwerten zogen Guano um 80 Proz an
be Maſchinen um 40 Proz Mansfelder Kuxe

Jm Verlauf der Börſe machte die Befeſtigung
weitere Fortſchritte Jlſo zogen weiter um 1090 Proz
W Harpener und Deutſche Petroleum weſentlich ge

eſſert
Der Kaſſainduſtriemarkt ſah ebenfalls etwas freund

licher aus Am Deviſenmarkt war die Haltung bei
ruhigem Geſchäft feſter Kabel Newyork 187 bis 184
Polennoten 6,47 bis 6,50 rumäniſche Noten 143 Die
Mark kam aus dem Auslande etwas ſchwächer aus

en 2,69 Stockholm 2,16 Zürich 2,80 Amſter
dam 1,455

Heutige Kurſe
Fortlaufende Kaſſa Notierungen
an der heutigen Berliner Börſe

AXÄXÄÜ oonnweeeletzter Heutige
Schiusskurs Motierungen

Schantungbahn 484 485Argo Dampf S 2

Hamburg Vaketfahrt 420 419Verltner Hgndelegeſeftich 450 445Comm u Privatbank 297 295Darmſtädter Bant 285 2eutſche Bank 465 450Diskonto Gefellſch 415 415Dresduer Bant 329 327Mitteldeutſche Kreditbank 297 293
Bismarckhütte

Bochumer Guß 92l o70Buderus 705 715Deutſche Luxemburg 825 805Gelſenkirchen Bergw 852 900Mannesmannröhren 1410 1440 25
Oberſchleſ Eiſenb Bed 730 725Ryumir 940 1000Rombacher Hütten 695 704Thale Eiſenhütte 3350Deutſche Kaliw 1365 1415Kaltw Aſchersleben 960 1005Weſteregeln Alkali 3050 3387Badiſche Anilin 572 578Se Mobe l 639 645berſchleſ Kokswerke n 18160 1820

e etkt 3Bergmann Elektr AktAdlerwerke 602 610Daimler Motoren 495 498Hirſch Kupfer 706Zellſiofi Waldbof 7 780en Guineng 575 570Otavi Minen 780 790Otavi Genußſch 765 765
Heutige Deviſenkurſe

An Mart wurden gezahlt für 17 1 16 1
i00 Guld Kr Fr Lire Veſ veld Brief weld Brie

Amſterdam 6843,75 6856,85 6766,20 6781,80Brüſſel 1458,50 1461,59 1448,55 1451 45
Chriſtianta 2897 10 2002,90 2877,10 2882,90ovenhagen 3716,25 3723,75 3071,30 3678,70
Stockholm 4620,354629,65 4585,40 45094,60Helüngfors 341,65 3415,35 341,15 341,85Ftalten 814,15 815,85 804,15 805 85
London für 1 Pfd Sterl, 787,70 7809,30 770,20 780,80
NewYork für 1 Dollar 186,06 186,44 194 00 184 44
Parts 1525,95 1529,05 1510,95 1514,05chweiz 3621,35 3623,65 3566,40 3573,60Spanien 2797 20 2802 680 2737,25 2742,75
Buenos Aires 61 95 62,151 61,900 62
Bulgarien 123,35 123,66 123,35 123,65Wien talt JWien D Oeſter abgeſt 6,08 6,12 6,18 6,22Prag 311,40 312,10 305,65 306 35Budavpeſt c 27,37 27,43 283 97 209,03

Poln Mark 6,47Hnukare ſt 2Halliſche Rotierungen
Jm freien Verkehr wurden in Halle folgende Kurſe ermittelt

ODeutsohe Fonds und Stadtanleihe
r7 1 14 1

S Halle tadtanleihe 1886 92 920a un we S 189 99 89i r 1900 S II 750 7504 1900 760 7604 1905 766 7603 t 1910 I u I 766 761910 r u V 76 76164, Kaum Chadt Arilethe 1880
anmburger tadt Anlethe 14 u 99 80 80felter Stadtanleith Wo S

etßenfelter Stadtanleihe4 Landſchaftl Zentral Pfandbriefe 9693 96

31 876 873 4 810 8163 Sächſtſche Provinztal Anlethe 9164 870 856Anieihen industrielſler Gesellsehaften

alle Heitnuedter Eiſenbahn Anl 790 79z vatte Het e Fz 1911 90 904 Bruckd vitetl Bergb Ver Hyp A 90 906
44 unt 1914 S4 Halleſche Kianne ſchaft Anleihe

4 t bert aft n e S ol Meeeg wewe m r n
4 A Mlebeck Wiontanw Anl rc 102 1040Weißen Braunt inl 1990 6 nerſch We en v W 102 1026 1026

Ersll v Anl v t4 Crsllwitzer Papierſ Hyp Ane Kufeite 1026 1026Ah Eilenb Katt Man H A rekz 102 o 101
4 FFbr lw Mſch F Zimmermann Co 93 93e

4 Gottfr Lindner Hpy n re 102 102 1026u 912 rück 192 1020 102
Aktien

alleſcher Bankverein 295d1 295htskontoban 2500 2500alleſche Pfännerſchafts Akt Geſ 625 650jebeckſche ntanwerke Akt Geſ 1350 132etwuräerſchen e Braunk A 1450 16000
Ammendorfer Papterfabrik 2500 2400Crolwitzer Papterfabrikf 13006 1750Eönnerner Malz fabrik 700 700Eilenburger Karttun Manvp 12500 12500
Fure Brünner 430 420Ffabr w Maſch F Zimmern e 85

auziger Zuckerſahrtk 1660 1750el4he weafſöluen abrik 166500 16650
alleſche Portland Cement
ildebrandſche Muhlenwerke 7506 82561

NKaiſerbad Schmiedeberg 3506 350ugerigerth M SKuffhauſerhütte Nr 1 1 Szit 1001 4100 485 5256
Gottfried Lindner 990 1020t m er W 67betw 7250Zeiher nenfaJuckerrafſinerie ver 1030d 1030d

Halliſche Nachrichten
Das Stahlwerk des SienenSoligger Gußnahlverein

bei rrherur Beim Sorge Gußſtahlverein beanſprucht die Kertigſtel ung des Stahlwerks in
Groß Kaynag bei Merſeburg noch weitere Geld
mittel Wie man hört wird die Erhöhung des Aktien
kapitals u 42 Millionen um etwa die Hälfte er
wogen und d usſchreibung eines Bezugsrechts von einer
neuen auf zwei alte zu Wenn geweiſe 185 Prozent doch
findet die Aufſichtsratsſitzung erſt Ende

MälzereiAlt Geſ vorm Albert Wrede r
Von den Geſellſchaften die noch mit dem Aktien apital
Vorkriegszeit arbeiten nimmt jetzt infolge der h
Geldentwertung eine nach der anderen eine Kapitaléerhöhungvor Wie in oat gut unterrichteten Börſenkreiſen verlautet

wird auch die Mälzerei Wrede Akt Geſ die ſeit dem
Jahre 1697 ihr 2,250 Millionen Mark betragendes Aktien
kapital unverändert gelaſſen hat in allernä Zeit den
Antrag auf Vermehrung des Aktienkapitals
ſtellen Bereits die letzte Bilanz per 31 Auguſt 1921 zeigte
eine gewiſſe Anſpannung Die Außenſtände wurden mit 1,56
die Vorräte mit nicht weniger als 14,02 und die Kreditoren
ebenſo mit 14,73 Millionen Mark bei 2,25 Millionen Mark
Aktienkapital ausgewieſen Jm vorigen Jahre hat die Ge
r in der Neberzeugung daß die Bildung von Jnter

eſſengruppen die Wirtſchaftlichkeit im Mälzere gewerbe
erhöhe und die Erzeugungsfähigkeit einzelner Betriebe ge
ſteigert werden könne mit den Malzfabriken J Eiſenberg
und Eigersleben Akt Geſ in Erfurt unter dem
Namen Mitt land eine Jntereſſengruppe gebildet Eine
andere Gruppe die unter der Führung der Aktien Mal
fabrik Cönnern und der Arnſtädter
Malzfabrik H S Bindesheim Arnſtadt ſtand hatſich in der Eiva erſte Jntereſſengemeinſchaft deutſcher
Malzfabriken, zuſammengefunden Dieſe beiden Gruppen
Mittland und Eiva haben dann wiederum eine Jntereſſen
gemeinſchaft geſchloſſen Die Vorteile dieſer Gruppenbildung
die ſich bereits im verfloſſenen Geſchäftsjahre bemerkbar S
macht haben treten auch im laufenden Jahre in die Er
ſcheinung Für das letzte Jahr verteilte die Mälzerei Wrede
eine Dividende von 10 Prozent

Magbeburger Straßen Eiſenbahn Nach Anſicht derMagdeburger Straßen Siſenbahn iſt es nicht ausgeſchloſſen

daß für 1921 eine mäßige Dividende verteilt wird Jm
Vorjahr keine Dividende

Kenjunkturrückgang Jn der elektrotechniſchen
Porzellaninduſtrie machen ſich Fachberichten zufolge
Anzeichen bemerkbar die auf ein Abflauen der Konjunk
tur hindeuten

Halle Hettſtedter EiſenbahnGeſellſchaft Halle

Wie wir erfahren hat ſich der Verkehr im Bahn
betrieb der Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft im
laufenden Geſchäftsjahr gut angelaſſen Das Geſchäfts
jahr ſchließt am 31 März 1922 Nach einer uns zu
gehenden Privatinformation haben bisher die
erhöhten Tarife einigermaßen einen Ausgleich der
Ausgaben durch die Einnahmen geſchaffen ſo daß ein
günſtigeres Ergebnis als in den Vorjahren zu er
warten iſt wenn nicht noch unvorhergeſehene Zwiſchen
ſfälle eintreten Die Halle Hettſtedter Eiſenbahn zahlte
in den letzten beiden Jahren keine Dividende und hat
noch einen Verluſt von einer halben Million zu decken
Wenn weiterhin keine Verluſte entſtehen ſollen ſind
ähnlich wie bei der Staatseiſenbahn angeſichts der
ſteigenden Preiſe für Kohlen Material und Frachten
in nächſter Zeit auch bei der Halle Hettſtedter Eiſen
bahn Tariferhöhungen unumgänglich nötig
um die Ausgaben balancieren zu können Die Halle
Hettſtedeter Eiſenbahn hat zudem zurzeit größeren
Betriebsanforderungen zu genügen da der Schie
nenoberbau erneuert wird und Neubauten ge
plant ſind Wenn deshalb für das laufende Ge
ſchäftsjahr eine Dividende zur Auszahlung gelangen
ſollte ſo kann es ſich nur um eine mäßige handeln

Waren und Marktberichte
Berliner Produktenmarkt vom 16 Januar 1921

Der Produktenmarkt hatte ruhigen Verkehr Jn
Roggen fanden Deckungen ſtatt für frühere Verkäufe
an die Reichsgetreideſtelle Weizen wurde wenig
umgeſetzt Für das geringe Aner waren Käufer zu
etwas ermäßigten Preiſen am Markte Gerſte blieb
unbelebt Hafer war zum Teil ſeitens der Proviant
ämter begehrt Die Preisforderungen der Provinz
zeigten ſich wenig nachgiebig Mais wurde wegen zu
hoher Cif Forderungen nur aus zweiter Hand gehan
delt Für Januarabladung und erſte Hälfte Februar
beſtand lebhafte Nachfrage Mehl war wohl infolge
der angekündigten Brotpreiserhöhung ſeitens der
Bäcker mehr begehrt Kleie behauptete ſeinen Preis
ſtand gut Von Oelſaaten erzielten Leinſaat höhere
Preiſe Futterartikel und Hülſenfrüchte hatten
ruhiges Geſchäft

Amtliche Produkten Notierungen
Berlin den 16 Januar 10922

ebruar ſtatt

Für 50 Kilo Für 50 KiloWeizen märk F75 376 Weizenkleie 185 200
n omm 374376 Roggenkleie 200 205lief 575 376 Für 560 Kilo

oſtpreuß Rap 625a mitteldeutſch Leinſaat 5680 6500Roggen märk 295 300 Viktoria Erbſen 410omm Kleine Speifeerbſen 330 350
hie f 7 KFuſtenexbſen 290 310öſtpreuß 2069 Veluſchken 550 370

Sommergerſte 375 360 Ackerbohnen 900 310
Hafer märk 283 284 Bicken 470 500loto Berlin ZDlaue upinen 250

powm 230 282 Gelbe Luptnen 280 290mecklog ESaradella neue 430 440Mais La piata Jan 192W er 325 375Febr ab Hamburg 281 282 alte 200 300Für 100 Kilo Rapskuchen 200
480 1070 Leinkuchenh 7407 830 r ockenſchnivel 5 385 300

Roggenmehl 165 100
Metallnotierungen

Berlin 16 Januar 1022
Preiſe für 100 kg in Mark

Elektrolytkupvier per 100 ke 5747Rafſtnadetupfer 99 99,8 proz 51756225riginal Hüttenweichblei 2000 2050rigingl Hüttenrohzink außerh Oberſchleſiens S
Nemelted Plattenzin k 2046Original Hüttengluminium 98 99 proz in ge

erbten Böckchen m 8000Original Hüttenaluminium in Walzdrabt oder

gt rahtbarren 8200Zinn Bancaan in Verkaufswahl I 13200 13300
uſtralzinn

Kuttenenn mindeſtens 99 proz I 13000 13100
einnickel 908 99 proz I I1409 11600Antimon 22 J e 4 1925 1975ilber in Barren ca 900 fein für 1 Kilogramm 3600 3650
riginalhüttenrohziuk Preis im freien Verkehr 21002150

Preis des Zinkhüttenverbandes l 1575 1625

Preiſe am halliſchen Wochenmarkt
Kleinhandelspreis

Halle den 17 Januar 10922
Nach unſerer Feſtſtellung wurde heute am halliſchen Wochen

markt zu folgenden Preiſen gehandelt
Rotkohl 1 Pfd 3,40 3 50 Musäpfel 1 Pfd 0,80 2,00
Weißkohl 1 Pfd 2,20 2,50 ßbirnen 1 d 2,00 3,50Grünkohl 1 Pfd 9,90 1,00 Kochbirnen 1 Pfd 9,80 1,80
Wirſingkohl 1 Pfd 1,50 1,80 en 1 Stck 1,20 1,50Kohlrabi 1 Mdl 425 pfelſinen 1 Stck 2,00 00
Meerrettich 1 Stg 3,00 6,00 Butter Pfd 19,00 21,00eterſiltenwurz 1Pfd 2,20 2,40 atz i z oo

orree 1 Modl 200 2,40 Käſe 1 Stck 0 70 2,00
ettiche 1 Stck 0,25 0,5 Pflaumenmus 1 Pfd 6,00Kohlrüben ſ Ufd 09080 090 Haſen Pfd 15,00 16 90

Rote Riiben 1 Pfd 9,60 70 Huhner alte 1 Pfd 911,00
Mohrrüben 1 Pfd 0,80 0,90 Hähne 1 Pfd 8 10,00ellerie 1 Stck 0,80 2,00 Enten 1 Vfd 11714,00

wiebeln 1 Pfd 1,20 Gänſe 1 Pf 16,00 16,00chwarzwurz 1 Pfd 3,00 3,25 Tauben 1 Stck 6,00 7,90
Eßäpfel 1 Pfd 2,80 4,00

A d der Mark it Fleiwut e Welch tarkt noch iſt Fleiſch Wurſtwaren
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un a echten
einsmitteilungen

erein Dergſſia Jugend Abtelung Mittwoch den
16 pünktlich 8 Uhr Jugendverſammlung Unbedingtes
Erſcheinen erforderlich Unentſchuldigtes Fehlen wird be

z Heute Dienstag abends 248 Uhr Vorſtandsund Spielausſchußſitzung im Vereinsheim Mars la Tour
i Beſprechungen aller aktiven Mitglieder betr Training

F C von 1910 Morgen Mittwoch finden im Reſtau
rant ltheiß folgende Sitzungen ſtatt 8 Uhr Vorſtands
9 Uhr Spiel und Jugendausſchuß dazu ſämtliche Spieler
die einer er noch nicht angehören 9,30 Uhr Ver
gnügun 8ſchußſitzung Das Erſcheinen der Beteiligten iſt
dringend erforderlich

ortfreunde Mittwoch abend 8 Uhr Turnen in der
r h Charlottenſtraße Eine recht zahlreiche Beteili

gung insbeſondere der Jugend wird erwünſcht
Giebichenſteiner Turnverein Die Uebungeabende für das

volkstümliche Turnen finden regelmäßig Donnerstag abends
von 48 Uhr in der Turnhalle ſtatt Turnbrüder ſcheut
das bißchen Kälte nicht bei unſerer Arbeit werden wir warm
Am Sonntag den 22 Januar findet bei entſprechender Wit
terung ein Uebungslauf in der Heide ſtatt Näheres hierüber
wird am Donnerstag in der Turnhalle bekanntgegeben

Athlelikvereinigung Germania Felſenfeſt Halle g S Sonn
den 22 Januar nachmittags 28 Uhr findet im Vereinsal C agriolenſrahe v en diesjährige Generalverſamm

ung ſtatt r Vorſtandsſihung Erſcheinen aller Mit
glieder iſt Pflicht

Deutſche Turnerſchaſt und 18 Januar
Zum 18 Januar erläßt der Vorſihende der Deutſchen

Turnerſchaft Prof Dr Berger einen Aufruf dem wir
folgendes entnehmen

Das einzige was unſeren völligen Zuſammenbruch noch
aufgehalten hat das einzige was unſere Hoffnung auf einen
einſtigen Wiederaufſtieg aufrecht erhält iſt
der Zuſammenhalt des am 18 Januar 1871 begründeten Reiches

oweit nicht gewaltſam Landes und Volksteile aus ſeinem
erbande geriſſen worden ſind
War es zuerſt mehr ein Bund der Fürſten und Freien

Städte ſo haben die fünf Jahrzehnte ſeit 1871 daraus glück
licherweiſe einen Bund der deutſchen Stämme gemacht Glaubte
wan aber vor dem Weltkrieg die Sorge für Erhaltung und
Feſtigung der Einheit den Fürſten und Regierungen über
12 zu dürfen ſo trägt im deutſchen Freiſtaat jeder einzelne

Bürger ſelbſt die Verantwortung daß dieſe Einheit nicht ge
lockert wird daß vielmehr bei aller wünſchenswerten Rückſicht
auf Eigenart und Bedürfniſſe unſerer Stämme und Land
ſchaften das Reich einen immer härteren einheitlichen Block
bilde an dem weder plötzliche Sturmfluten noch der langſam
nagende Zahn der Zeit Angriffspunkte finden Nur er kann
ouch den freiwillig oder gezwungen unter fremden Völkern
lebenden Deutſchen Luſt Mut und Kraft geben ihr Deutſch
tum zu erhalten und ihren Kindern zu überliefern

Wir deulſchen Turner rufen daher allen Volksgenoſſen
von rechts bis links zu daß wer der Einheit Deutſchlands
dient in uns Freunde und Helfer findrütteit der in nſer Zehee Helfer finden ſoll Wer an ihr

K T V
Weiteſte Kreiſe gerade unſerer Heimatſtadt habenimmer noch nicht das Wohltätige des n W

Sports erkannt Der Kaufmänniſche Turnverein einer
unſerer älteſten und angeſehendſten Vereine ladet die
Fernſtehenden ein ſich mit zu betätigen Turnen
Schwimmen Leichtathletik für Damen und Herren für
alt und jung wird in dieſem rührigen Verein ge
pflegt und gefördert Kaufleute Jngenieure Beamte
Aerzte und auch viele andere Berufe welche tagsüber
durch ihre Berufsarbeit keine Gelegenheit haben ihre
Muskeln zu ſtählen finden in den einzelnen Ab
teilungen Gelegenheit im Kreiſe Gleichgeſinnter einige
Stunden nach der Berufsarbeit ihren Körper zu kräſti
gen Dienstags abends von 27 8 Uhr iſt beſonders
ein Altersturnen für ältere Herren eingerichtet wel
ches auch denjenigen Rechnung trägt die völlig un
erfahren auf dem Gebiete des Turnens ſind Mon
tags finden ſich die Damen im Reformgymnaſium zu
ſammen und tummeln ſich an den verſchiedenſten
Geräten

Der Uebungsplan iſt wie folgt Montags von 8
bis 10 Uhr Turnen der Damenabteilung im Reform
gymnaſium Montags von 9 Uhr Schwimmen im
Stadtbad Dienstags von 27 8 Uhr Turnen der
alten Herrenriege im Stadtgymnaſium Dienstags
von 10 Uhr Turnen der Hauptabteilung im Stadt
gymnaſium Donnerstags von 8 10 Uhr Leicht
athletik für Damen im Stadtgymnaſium Freitags
von 5 Uhr Turnen der Mädchenabteilung im
Lyzeum Alte Promenade Freitags von 10 Uhr
Leichtathletik im Stadtgymnaſium Sonnabends von

7 Uhr Turnen der Knabenabteilungen im
Reform und Stadtgymnaſium

Nähere Auskunft wird an den Uebungsabenden
ſowie durch den Vorſitzenden Herrn Fabrikdirektor
H Traus Magdeburgerſtr 48 erteilt

Um die Saalekreis Meiſterſchaft finden am 22 Januar
folgende Spiele ſtatt V f L Halle 96 Wacker Sportfreunde
gegen V f L Merſeburg Boruſſia Favorit und Sport
verein 98 Sportvereinigung Weißenfels

Der Februar Kreistag des Saalekreiſes findet am
Sonntag dem 19 Februar 9 Uhr vormittags in Halle
Reſtaurant Mars la Tour ſtatt Nachmittag geht der
Städtefußballkampf Hall e Magdeburg vor ſich

Die Kreispokalſpiele im Verband Mitteldeutſcher Ball
ſpielvereine beginnen Ende Mai Die Vorrunde führt u a
die beiden Gegner vom vorjährigen Schlußſpiel in Dresden
Saalekreis und Oſtſachſen in Halle zuſammen

Mitteldeutſche Fußballmeiſterſchaft Von den demnächſt
beginnenden Spielen gelangen drei in Halle zum Austrag
und zwar ſpielt der Saalebreismeiſter am 2 April gegen Elbe
kreis Magdeburg am 9 April gegen Weſtſachſen Plauen
und am 30 April gegen Mittelſachſen Chemnitz

Das Deutſche Turn und Sportabhzeichen wurde folgen
den Mitgliedern vom Sportverein 98 verliehen in
Silber Kurt Kohlmann in Bronze Arthur Gaebe
lein Walter Staudte

Deutſche Fußballer in Spanien Der Deutſche Fußball
meiſter 1 Fußballklub Nürnberg und die Spielvereinigung
Fürth haben Einladungen nach Spanien erhalten und werden
dieſen aller Vorausſicht nach Folge leiſten Die Nürnberger
ſpielen am 19 März in Barcelona dann noch in Madrid
und Bilbao Slavia Prag und die Spielvereinigung Fürth
treffen ſich am 9 April in Prag im Rückſpiel

Oeffentliche Wetter Anſage für den 18 Jan
Zumeiſt wolkig ohne nennenswerte Niederſchläge Tempe

ratur nahe Null

Waſſerſtands Nachrichten v 17 Januar

Saale Elb eWetßenfels 10 Auffig 42 85roth a 1375 Varb o 89ernburg 2,70 Magdeburg 1,60albe 2 0 Withenhero 34e

O Wer an Hühneraugen leidet O
be ſich mit dem Meſſer zu ſchneiden Völlig gefahrlosabei erſtaunlich ſchnell wirkend iſt das in allen Srbneiten
und Apotheken erhältliche Hühnergugen Lebewohl während

ornhaut auf der Sohle durch Lebewohl VallenScheiben verblüſfend ſchnell entfernt wird Kein Verrutſchen
kein Feſtkleben am Strumpf Blechdoſe und 6 MtDrogerien m drogerie Gr Ulrichſtr 51 Helm
bold Co Leizigerſtr 14 Holländers Drogerie AlterMarkt wen Drogerte Kohlſchütterſtr Thomaſins
Drogerie Thomaſtusſtr 49 ho 654
Chefredokteur Konrad Pohl Verantwortlich für den politiſchen
Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unler
haltungsblatt Ernſt Elteſter für dic Stadtzeitung Gerichtsſaal
und Umgebung Walter Britting fur den Handelsteil und

t Arthur Petſch für Kleine Shronil und den übrigenredaktionellen Teil Albert Herling für die Anzeigen Walter
fennigdorff Sämtli in alle Berliner RedalonPud h u Nach ürſt G marck Cira ter a e Nachrichten erlag vo ebrHuct Halle Saale n
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Deu dche Poloparte

Mittwoch den 18 Januar

abends 8 Uhr

X
im Stadt Schützenhaus

Programme im Vorverkauf Mark L
Poſtſtraße 11 II

h32

Eine Senſa ion für Halle
Elvira und Partner

Gift Gifte
Ein éöpiel mit mußtkal Im

heitserſcheinungen von Oskar Wehle

Ab 16 d Mts neues Progrumm

Libelle
Alte Promenade 11 Ab beute Uhr abds

Vorvücgl nencer Sspicl pian e54
mit Margarete und Partner 6port Akt

Asto Fürstenberg lisco hohenfels
Gretel vom Erlengrund 6ingſpiel

Altleidelberg
Morgen Mittwoch der beliebte vegente

eine ranzabene
b

Sonnabend den 25 gannar

Der grosse Maskenhull

Wintergarten
Einlaß 6 Uhr 3206
n 3S W a 2790

Morgen Mittwoch d 1s abends 7 ühr S Jan 22
o

f hohen oſternno
Grandhotel Magdeburgerſtr 65

Täglich s Uhr Tee
mit modernen Tanzvorführungen

Die einzigſte Tanz Diele
in Halle 13202usiſſgus Büschort

Mittwoch den 18 Januar 1922

Geſellſchaſtskränzchen
Anfang 5 Uhr

wozu einladet 1678 R Wodler
4969090004805999Einer geehrten ERnwohbhnerschaft von

N Donnerstag d 19 Jan

1h0314

eate
Mittwoch d 18 Januar
Anf 72 Ende 9 Uhr

Tleklans
Oper von d Albert

Donnerstag e485
Die neugierigen Frauen

Hallische
Operettentheuter

Fernruf 6123 en
Täglich bis Mittwoch

abends 7 Uhr
Die Geisha

Samtl techn

Vernruf 611
Vertreter

792 Uhr zum l Male

die Grossindustrre

Halliſche Nachrichten

Treibriemen
in Kernleder und 7

Kameelhaar nd HaBRindexarne Oele un eite usw
BRedarſenartikel far

4 Hohenztauſenring 9 Fernrot 61

Der Vetter aus
Dingsda

Operette in 3 Akten
von Hermann Halle und
Rideamus Muſik von

Eduard Künecke

Vorverkauf von 210 Uhr
und ab 5 Uhr nachm an

der Theaterkaſſe

Hansa HotelW hned d Hall Operettontheater

empfiehlt vor u nach der
Vorſtellung

ff Bier Weine Uxöre
Küche u a Eisbeine n
Hofer Würstchen 11d2735

ehe

Ffersteller

Se S

e S

in bester fnedensq ggrenist
Wieder erhält

Man verlanqe Dosen mit
eingeleqterm Zertel

Fri ensware

Rud W uele yſ

Fr W Buchholz agdehburg e
4Franz Lindenberg Halle a Gr h

NORDDEUTSCHER LLOVD
BREMEN

Dienstag 17 Januar 1922

HAMBURG AMERIKA LINIE
nanboöne

MÄ

D

Nähere A
Cify of Calcutta

LILIILINordädeutscher Lloyd

Nach

OSTASIEN
mit erstklassigen eleganten Passagierdamplern

Regelmässiger Passagierverkehr
der Klerman Bucknafl Steamship Coy limited

nach N G O
HOMGOMGS
c

VOKOHMAMA

uskunft
Abfahrt 22 Februar 1922

Fahrpläne und Fahrkarten in
MAMSUR G

Hamburg Amerika Linte Meyer Coys Snippiog Co t
in Halie far N D L Lioyxdrelsebtro L Schönlleht Poststr Stadt Hamburg

far H A Georg Schultze Bernburgerstr 32
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itd2484

Sonntag den 22
ſollen in Jaſahwitz bei
Brehnau anſtehen

Mund H0hbettuuf
h a vormittag 9 Uhr

ettin in der ſogenann i
ca Morgen Hutz un bennhöh

Elegante Damenm oden Hokflieferant

unverändert weitergeführt

Zur gefl Kenntnisnahme

e ine Franz Reich Halle a S
Grosse Steinstrasse 16 wurde von

der Firma Julie Kugelmann Leipzig übernommen und

unter der alten Firma

Fr al17 Beich Hoklieferant Halle d J
Grosse Steinstrasse I G

h0322

Diemitz u VUmgehung
zur Kenntnis dass ich vom 16 Jan die
Schuhmacherei von Herrn Bonard
fibernommen habe und bitte du meinemVorgänger entgegengebrac hie Vertrauen
auch auf mich überiragen za wollen

S

Hochachtunuwsvoll Hermann Müller

159902990000000
Tanz Unterricht

Mein nächster Kiraus beginnt am Honners
ta n den 19 Sannar Anmeldingen vonMerren ve m ich noch entuenen Vorkstr Hvon 3 4 In Roee Univareitäts Tanziehrer

Kubado und Schokoladenfebrik

MGEGenernlvertreter Otto C Schmidt
Halle a Marienstr 9 fernspr 3720
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Stadtvertretung dazu beigetragen haben ſollte daß die
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Die neuen Steuern abgelehnt
Beſchluß ſofortiger Auszahlung der Gehälter Ortskl A die ſtädtieamten Oberb e Kiee iker bie ſtiegen e feſ hen

Sitzung der Stadtverordneten vom 16 Januar
Halle den 17 Januar 1922

Die Würfel ſind gefallen die Steuervorlage die
der Magiſtrat zur Deckung des ſtädtiſchen Fehl
betrages von 21 Millionen M eingebracht hatte iſt
von der Stadtverordnetenverſammlung einſtimmig ab
gelehnt Die Stadt iſt damit in den Abgrund an
deſſen Rande ſie ſich des längeren ſchon nur noch müh
ſam behauptet hatte hineingeglitten und wenn ihr
das Reich keine Rettungsſeile zuwirft erſcheint ihr
Schickſal beſiegelt

Dem Magiſtrat blieb wie dies geſtern auch von
allen Seiten zugegeben wurde keine Wahl er mußte
die Vorlage einbringen um einen Ausgleich im Etat
herbeizuführen Aber er war ſich ſelbſt von vorn
herein darüber klar daß ſein Bemühen diesmal zum
Scheitern verurteilt ſein würde denn die Bürgerſchaft
kann ſeine ihm vom Reiche aufgezwurgene Fi
nanzpolitik nicht mehr mitmachen Was jetzt von ihr
gefordert wird geht über ihre Kraft Willig hat ſie
alle Laſten die ihr in den letzten Jahren auſgebürdet
worden ſind getragen nun aber iſt ihr Tragvermögen
erſchöpft Jhre Weigerung weiterhin die Rolle des
Packeſels zu ſpielen gleicht einem Verzweiflungsakt
Sie weiß ſie darf ſich ihren Pflichten gegen die Stadt
nicht entziehen ſie weiß was ſie ihren Beamten ſchul
dig iſt all dies Wiſſen kann ſie jedoch in dem Augen
blick wo Unmögliches von ihr verlangt wird
nicht zurückhalten entſchieden Nein zu ſagen Niemand
kann von ihr verlangen daß ſie ſich ſelbſt das Grab
grabe Das Reich hat die Erhöhung der Beamten
gehälter beſchloſſen die Kommunen haben ihm zu
folgen woher aber die Kommunen die Mittel da
für nehmen kümmert das Reich nicht So wird es
gezwungen werden müſſen ſich darum zu küm
mern Die Stadt Halle ſteht hier nicht allein zahl
loſe andere Gemeinden teilen ihr Schickſal So ſteht
zu hoffen daß der Proteſt gegen die Reich s
finanzpolitik den die geſtrige Ablehnung der
neugeplanten Steuern hier bedeutet in Berlin ſeinen
Eindruck nicht verfehlen wird zumal wenn ähnliche
Proteſte von anderen Seiten folgen Es hat auch in
zwiſchen nicht an Schritten gefehlt die Regierung aus
ihrer Gleichgültigkeit den Gemeinden gegenüber auf
zurütteln Der Notſchrei des Deutſchen Städtetages
iſt noch in aller Erinnerung Er wird in dieſen Tagen
auch einen weiteren Vorſtoß unternehmen Dazu hat
die deutſch demokratiſche Fraktion im Reichstage eine
Interpellation eingebracht die bereits auf der Tages
ordnung der erſten Sitzung des Parlamentes am
nächſten Donnerstag ſteht und die Reichsregierung
nötigen wird endlich einmal über ihre weiteren Ab
ſichten den Städten gegenüber Farbe zu bekennen
Das wird hoffentlich der Aufhellung der Zu

Und wenn der geſtrige Beſchluß unſerer

Erkenntnis es kann nach dem bisherigen Schema nicht
weitergehandelt werden das Reich muß ſeine Finanz
politik den Gemeinden gegenüber ändern muß dieſen
wieder genügend ertragreiche eigene Quellen zur Be
ſtreitung ihrer Bedürfniſſe freigeben bei den maß
gebenden Stellen zum Durchbruch kommt dann wäre
ſeine Richtigleit erwieſen dann können ihr auch alle
übrigen Städte im Reiche noch dankbar dafür ſein
daß ſie den Mut aufgebracht hat dieſen ſchwerwiegenden

Beſchluß zu faſſen Dann wird der Weg in die Zu
kunſt für die Gemeinden wieder lichter und leichter

eines war eine geſchichtlich denkwürdige Sitzung

dieſe geſtrige unſeres Stadtharlaments Seine Mit
glieder waren auch ausnahmlos von dem Ernſt der
Stunde durchdrungen Selbſt die äußerſte Linke die
ſich ſonſt ſo leicht keine Gelegenheit entgehen läßt die
Tragödie mit einem Sathrſpiel zu begleiten verhielt ſich
ſachlich und korrekt Daß der Magiſtrat dabei die Ge
legenheit wahrnehmen würde ſich gegen die kürzlich in
der Oeffentlichleit gegen ihn erhobenen Vorwürfe
wegen Mißwirtſchaft in den ſtädtiſchen Finanzen zu
verteidigen erſchien ſelbſtverſtändlich Wie weit ihn
dieſe Verteidigung gelungen iſt mag der Leſer auf
Grund der nachſtehenden Berichte ſelbſt entſcheiden

tt

Sitzungsbericht
Die Sitzung leitete der Vorſteher Geh Juſtizratgr Vent x r 11 Januar die Beſtätigung der

Regierung der Wahl des Geſchäftsführers Emil Koch
u S zum unbeſoldeten Stadtrat eingegangen iſt
wurde er durch Oberbürgermeiſter Rive in das Amt
eingeführt und vereidigt Geſchäſtsführer Willy Rößler
hat die Wahl zum unbeſoldelen Stadtrat abgelehnt an
ſeine Stelle rückt Lagerhalter Hermann Schellen
beck Ein Geſuch des Vereins für Kleingärten und
Gemüſebau um Beibehaltung ſeiner von der Stadt ge
pachteten und zu Kleingärten eingerichteten Acker
parzellen an der Merſeburgerſtraße wurde dem Grund
eigentums und dem Rechts und VerfaſſungsAus
ſchuß überwiefen Proteſte des Zentral Ausſchuſſes
hälliſcher UnternehmerVerbände des halliſchen Stein
induſtrieverbandes des Vereins halliſcher Schuh
fahrikanten uſw gegen die neuen Steuervorlagen ſollen
bei dem betr Tagesordnungspunkte zur Beratung
kommen

Neuwahlen der Deputationen und Ausſchüſſe ſowie
verſchiedene Erſatzwahlen wurden nach den Vorſchlägen
des DeputationsWahl Ausſchuſſes vorgenommen Ein
Geſuch von ſieben halliſchen Schwimmvereinen um
Vertretung in der Stadtbaddeputation wurde ab
gelehnt

Einer Landenteignung am Schlippenberg wurde zu
geſtimmt ebenſo der Aufhebung einer Eckverbrechung
Marienſtraße 15 Um den Erwerb von Land zur Ver
größerung des Schulgebäudes zu ermöglichen hob man
die projektierre Verbindungsſtraße zwiſchen Peters
bergerſtraße und Seebenerweg auf Zur Herſtellung
des Promenadenweges der von der Siebenbogen
brücke zur Rabeninſel führen ſoll macht ſich der Erwerb
einer 200 Quadratmeter großen Fläche zur Anlegung
eines Brückenkopfes auf der Rabeninſel für eine ſpäter
dort zu erbauende Fußgängerbrücke nötig Die Ver
ſammlung ſtimmte zu und bewilligte die Koſten in
Höhe von 300 M

Die Jnſtandſetzung der deſekten Heizanlage der
Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Viktoria
Stiftung Stadtkrankenhaus wurde beſchloſſen und die
Koſten von 6500 M zur Verfügung geſtellt Koſten
überſchreitungen für Befeſtigung der zur Verbreiterung
der Berliner Brücke angeſchütteten Rampen in Höhe
von 27 904,90 bei Errichtung des Neubaus der Luther
ſchule in Höhe von 13 161,75 M und 11 519,40 M für
Jnſtandſetzung von zwei Desinſektionswagen wurden
nachbewilligt

Um die Erhöhung der Realfteuern
Die unſern Leſern ſchon bekannte Magiſtratsvorlage

erſucht um Deckung der Mehrauſwendungen für Ge
hälter und Löhne durch Erhöhung der Realſteuern Der
im Etat entſtandene Fehlbetrag beträgt über
21 Millionen Die Vorlage ſieht die Erhöhung der
Grund und Gebäudeſteuer auf 14 Proz bei
bebauten und 2 bei unbebauten Grundſtücken wodurch
ein Mehrertrag von 1 562 500 M erhofft wird der Ge
werbeſteuer auf 2068 Prozent der ſtaatlich veran
lagen Gewerbeſteuer mit einem Mehrertrag von
20 193 500 M und der Betriebsſteuer auf
800 Prozent Zuſchlag zu den ſtädt Steuerſätzen mit
einem Mehrertrag von 80 000 M 21836 000 M vor

St V Hos Dem begründete als Berichterſtatter
des Haushalts Ausſchuſſes die Vorlage in längeren
Ausführungen Die Aufwendungen für die Gehalts
und Lohnregulierungen der Beamten und Arbeiter er
fordern ein Mehr von rund 21 Millionen hierzu
tritt noch ein Betrag von 8 Millionen der ſich aus
der Verſetzung der Stadt Halle aus Lohnklaſſe B in
Lohnkllaſſe A ergibt Der Magiſtrat ſteht auf dem
Standpunk daß letzterer Betrag nur dann zur Aus
zahlung gelangen könne wenn Deckung für den Betrag
vorhanden ſei Die einzige Quelle aus der die Städte
ihren Finanzbedarf ſchöpſen können ſeien die Real
ſtenern Es entſtehe allerdings ein unangenehmes Ge
fühl wenn man bedenke ſo ungeheure Laſten nur
einem Teil der Steuerzahler aufzubürden Die Be
dürfniſſe der Stadt müſſen aber allen anderen Bedürf
niſſen vorangehen Es ſei nicht zu verkennen daß die
beteiligten Kreiſe ſchwer getroffen würden am
ſchwerſten ſicher die Hausbeſitzer die nicht in der Lage
ſeien ihre Einnahmen in entſprechender Weiſe zu er
höhen die Gewerbetreibenden befänden ſich ihnen
gegenüber in beſſerer Lage Der Haushalts Ausſchuß
iſt der Meinung daß die Steuer ſchwer aber noch er
träglich ſei Un richtige Angaben ſeien beſon

ders über die Gewerbeſteuer verbreitet wonach bei
ſpiels weiſe Bäcker und Schornſteinfeger eine zwanzig
fache Erhöhung ihrer Gewerbeſteuer errechneten dem
gegenüber ſei feſtzuſtellen daß die Erhöhung in den
einzelnen Klaſſen J bis IV nur das Dreifache der
jetzt gezahlten Steuern ausmache Die Vorlage ſelbſt
zelge die Kataſtrophe in den ſtädtiſchen
Finanzen Die Regelung der Beamtengehälter erfordert entſcheidende Schritte nachdem das Reich und

die Länder in der Regelung vorangingen mußten die
Gemeinden automatiſch folgen denn ihnen iſt durch

Reichsgeſetz die Regelung entzogen

Ein Antrag Balke erſucht dielung infolge der Verſetzung von Halle nach Orts
klaſſe A um gehend vorſchußweiſe zu leiſten
da die geſetzliche Zahlungsvflicht der Stadt beſteht
Die Erſtattung der verauslagten Beträge ſei vom
Peiche zu fordern und dieſe bis zum Eingang der
ſtaatlichen Zahlung auf Kredit zu nehmen Dieſer
Antrag ſei eine Notwendigkeit denn die ſtädtiſchen
Beamten ſind bezüglich der Nachzahlungen ſchlechter
geſtellt als die Reichsbeamten da es doch
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Nachzah

ein großerUnterſchied iſt ob die Beamten ihre Nachzahlungen
14 Tage früher oder ſpäter bekämen
mit ihr die geſamte Bevölkerung hat aber ein
eſſe daran daß ſie ihren Verpflichtungen
amten gegenüber weiterhin nachkommen kann
Ablehnung der Magiſtratsvorlage ſei finanztechniſch
kaum zu verantworten da hierdurch der Kredit der
Stadt ſchwer geſchädigt würde Halle erfreue
ſich durch die verſchiedenen Putſche ſowieſo nicht des
beſten Anſehens in Finanzekreiſen
dahin gebracht
erſetzen

Eine

Bis jetzt ſei der Stadt

Die Stadt und
Jnter

ihren Be

Das Reich müſſe
werden den Gemeinden die Koſten zu

ein Vorſchuß von3,7 Millionen vom Staate gegeben der aber im Hin
blick auf die tatſächlich benötigte Summe gering ſei
es ſei möglich daß dieſer Vorſchuß erhöht werde es
müſſe aber natürlich auf volle Deckung gedrungen wer
den bis dahin ſei es aber Pflicht der Stadt ſich ſelbſt
zu helfen deshalb empfehle der Haushalts Ausſchuß
die Annahme der Vorlage

St V Finger D Vp wandte ſich zunächſt da
gegen daß eine Vorlage von ſolcher Tragweite wie
dieſe genau ſo ſchematiſch behandelt worden ſei wie
alle übrigen Der Magiſtrat ſollte hier Unterſchiede
machen und den Vertretern der Stadt in ſolchem Falle
mehr Zeit laſſen ſich damit zu beſchäftigen Er erging
ſich dann in längeren theoretiſchen Ausführungen über
die Bedeutung der Gewerbeſteuer

politik durch den verlorenen Krieg hineingetrieben
worden iſt Er ſchlug namens der Rechtsparteien eine

deut Heute zeigten ſichnun die Folgen in die das Reich mit ſeiner Steuer

Vertagung der Angelegenheit bis zur nächſten Sitzung
vor andernfalls ſie die Vorlage ablehnen müßten

St V Albrecht U S legte den Stand
punkt ſeiner Partei dar die in einen gewiſſen
Konflikt mit ihren Anſchauungen und den Intereſſen
der Gemeinde komme Er erkannte an daß der
Magiſtrat nicht umhin konnte dieſe Vorlage einzu
bringen Die Verantwortung dafür habe das Reich
zu tragen auf deſſen Beſchluß die neue Beamtenbeſol
dungsreform zurückzuführen iſt Aber die Gewerbe
treibenden würden durch den neuen Steuerzuſchlag doch
allzu empfindlich getroffen zumal ſie bereits die hohe
Umſatzſteuer zu tragen haben
ſich ſogar ſchützend vor den Mittelſtand und den klei
nen Handwerker zu ſtellen die doch nicht ruiniert wer
den dürften Zweifellos ſei es aber ein großes Un
recht daß diejenigen die kein Gewerbe betrieben da
bei aber Millionen verdienten von der Steuer frei
Dingen Seine Fraktion ſei daher gegen die Vor

age

St V Manſchewski Dem machte den Ver
mittelungsvorſchlag die Grund und Gebäudeſteuer an
zunehmen die Gewerbeſteuer aber nur mit einem Zu
ſchlag von 1500 Prozent ſtatt 2068 und die Betriebs
ſteuer mit einem ſolchen von 600 Prozent ſtatt 800 zu
bedenken Damit würde die äußerſte Grenze des Mög
lichen erreicht ſein Um die Weiterzahlung der Ge
hälter ſicherzuſtellen ſolle die Stadt vom Reiche Vor
ſchüſſe nehmen auf Beträge die ihr zuſtehen

Bürgermeiſter Seydel nahm zunächſt Stel
lung gegen die Vorwürfe die in der Oeffentlichkeit
gegen den Magiſtrat erhoben ſeien Jn der Verſamm
lung gegen die Steuervorlage die vom Zentralaus
ſchuß halliſcher Unternehmerverbände einberufen war
und in der auch Stadtverordnete

Er ging dabei ſo weit

zugegen geweſen
ſeien ſei dem Magiſtrat mit dürren Worten Mißwirt
ſchaft vorgeworfen worden Dieſer Vorwurf ſei ent
ſchieden zurückzuweiſen der Magiſtrat habe darauf ge
ehen daß keine Ausgabe ohne Deckung erfolgt ſei
m zu ſparen ſei nicht nur die große Zahl der Hilfs

7beamten reduziert worden auch wichtige Aufgaben auf unter Zugrundelegung obigen Satzes 55 60 000 M
ſozialem Gebiete ſeien unterblieben um eine Defizit ausmachen würde

Bis jetzt hielten wir diewirtſchaft zu verhindern
Finanzen durchaus geſund obwohl uns das Reich das
Rückgrat brach Nicht auf einer Mißwirtſchaft ſondern
auf der vom Reiche diktierten Gehältererhöhung be
ruhe die derzeitige Schwierigkeit Wenn gewünſcht
wurde die beiden unteren Klaſſen von der Erhöhung
der Gewerbeſteuer freizulaſſen ſo ſei darauf hinzu
weiſen daß dieſe ſchon jetzt viel zu wenig zahlten die
Laſt trüge vor allem die erſte Klaſſe die 25 Millionen
aufbringen müſſe während die IV Klaſſe nur 331 000
Mark aufzubringen habe das bedeute für den Einzel
nen pro Quartal 20 Der Antrag Manſchewski
würde 8,2 Millionen Mark Mindereinnahmen beſtehen
laſſen Wir hoffen wohl auf das Einſpringen des
Reiches aber auf dieſe Hoffnungen könne man keine
Finanzen aufbauen Würde der Antrag Manſchewski
angenommen ſo würde der Effekt der ſein daß der
Magiſtrat die Erhöhungen der Beamtengehälter die
ſich aus der Verſetzung in Ortsklaſſe A ergeben nicht
auszahlen könne Um Finanzmißwirtſchaft zu verhüten
bitte er um Annahme der Magiſtratsvorlage

Oberbürgermeiſter Rive Nach dem Gange
der Verhandlungen ſteht zu erwarten daß die Mehr
heit der Verſammlung die Magiſtratsvorlage nicht an
nehmen wird Was geſchieht aber nachher Der
Magiſtrat wünſchte daß gegen die Finanzpelitik des
Reiches die den Gemeinden das zum Leben Not
wendige vorenthält demonſtriert würde der Proteſt
ging aber nach der verlehrten Seite Statt gegen die
Finanzpolitik des Reiches zu proteſtieren warf man
dem Magiſtrat Miß wirtſchaft vor Einige Zahlen
mögen zeigen wie wir beſtrebt waren zu ſparen 1914
hatten wir 1137 Beamtenſtellen 134 neue Stellen
wurden geſchaffen und dabei zählt heute der Beamten
ſtand 1139 Stellen nur zwei Stellen mehr als
vor dem Kriege Von den während des Krieges ein
geſtellten Hilfsbeamten ſind 605 entlaeſſn in ſtändiges
Beamtenverhältnis ſind 80 übernommen die in den
1139 Beamtenſtellen enthalten ſind Durch die Ent
baſſungen erzielten wir eine jährliche Erſparnis
von 14 Millionen M Die größten Vorwürfe
wrden immer wegen des Stadttheaters erhoben Um
die Bilanz als recht trübe erſcheinen zu laſſen kon
ſtruiert man willkürlich einen Zuſchuß für das Stadt
theater von 2 Millionen M Nur die erhöhten Zu
ſchüſſe werden aber erwähnt nicht die erhöhten Ein
nahmen Sie werden ſich um etwa 300 000 M erhöht
haben Dieſe ſind natürlich von den Zuſchüſſen ab
zuziehen Die Ge ſamtſumme der Zuſchüſſe dürfte
1285 000 M betragen Zu bedenken ſei ſerner daß
die Materialien die Sachwerte des Theaters doch auch
bedeutend geſtiegen ſind Jm Frieden zahlten wir
einen Zuſchuß von 200000 M für das Theater der
jetzige Zuſchuß iſt alſo nur um das Sechsſache ge
ſtiegen Dabei kämen etwa 250 000 M durch die
Kartenſteuer der Stadt obendrein wieder zugute ſo
daß nur ein Zuſchuß von etwas über einer Million
erforderlich ſein würde Dabei ſollte doch die Schlie
ßung des Theaters aus dem Bereiche der Erwägun
gen bleiben Nun wird verlangt das Theater aus
der eigenen Regie in ein Pachtverhältnis überzuführen
Von dem Pächter müßten wir bei dem Etat des
Stadttheaters aber eine Haftſumme von einer halben
Million verlangen Wo ſollten wir einen Pächter fin
den der dieſe Summe hinterlegte So wie es mit
den Vorwürſen gegen das Theater ſteht ſteht es auch
mit den andern Vorwürfen Um ein Defizit zu ver
hüten ſei mit einer Gewerbeſteuer von nur 1500 Pro
zent nicht zu rechnen Jn dieſer Woche ſei ihm als
Mitglied des Reichsrates die Tagesordnung der
nächſten Reichstagsſitzung zugegangen auf dieſer be
finde ſich eine Anfrage der demotratiſchen Fraktion die
Finanznot der Gemeinden betreffend Die Regierung
werde ſich hierzu nicht ſchweigend verhalten können
ſie muß Farbe bekennen Noch tappen wir im Dunkeln
bezihglich der Reichszuſchüſſe Die Städte müſſen ſich
ſolidariſch fühlen und einheitlich vorgehen Auch der
Städtetag richtet einen Hilſeruf an die Regierung Da
bisher aber eine Regelung noch nicht vorliegt mußte
der Magiſtrat die Vorlage einbringen und muß auf
volle Deckung dringen andererſeits wäre es ihm un
möglich die Millionen an die Beamten auszuzahlen
Erſcheine die Vorlage zu hoch dann ſei es ſchon beſſer
ſie gang abzulehnen als nur 1500 Prozent zu be
willigen Zeigt uns einen neuen Wog dann könne der
Magiſtrat auch eine andere Vorkage machen

St V Dürrfeld Soz Die Vorlage iſt be
merkenswert durch die hohe Belaſtung Einzelner und
durch ihren Verwendungszweck Aus der Vorlage
gehe hervor daß in erſter Linie die ſtarken und
leiſtungsfähigen Schultern belaſtet werden ſollen denn
in der I Klaſſe ſollen 400 Gewerbetreibende 25 Mil
lionen aufbringen in der II Klaſſe 235 Gewerbe
treilende 1200000 in der III Klaſſe 2626 Ge
werbetreibende 2 Millionen M und in der IV Klaſſe
4080 Gewerbetreibende nur 331 000 M Seine Fraltion
ſei für die Vorlage werde aber in erſter Linie für
nochmalige Vertagung ſtimmen

St V Jllgenſtein Komm Nicht der Kon
ſum ſondern die Produktion müſſe beſteuert werden
Wir lehnen die Vorlage ab

St Minner Dem Jch wende mich dagegen
vaß auf Koſten eines Standes ein anderer ſeine Be
züge beziehen ſoll Zwingt der Staat die Gemeinde
zu Ausgaben muß er auch für die Deckung ſorgen
Wäür erheben ſowohl Proteſt gegen das Reich als auch
gegen den Magiſtrat Jn der Proteſtverſammlung
hatte es den Anſchein als ſollten die Stadtverordneten
vor ein Gericht geſtellt werden Man habe es aber an
Aufklärung nicht fehlen laſſen Die Mißſtimmung die
gegen die Vorlage beſteht richte ſich vor allem gegen
das Syſtem wir hatten nicht Zeit die Vorlage ordent
lich zu beſprechen Das Bügertum iſt zur Kritik be
rechtigt Die Gewerbetreibenden wollen ihren guten
Willen zeigen und erklären ſich deshalb mit 1500 Pro
zent einverſtanden aber ohne Rückwirkung

St V Manſchewski vertrat nochmals ſeinen
Antrag und St V Splett Ztr forderte ſeſte Ein
nahmequellen für die tädte die nicht zu Vettelgängern
des Reiches werden dürften

Nach einem Schlußworte des Referenten wurde ſo
dann zur Abſtimmung geſchritten

Die Magiſtratsvorlage wurde einſtimmig
abgelehnt der Antrag Manſchewski mit Mehrheit
Anrahme dagegen fand der von der deutſch demo
kratiſchen Fraktion durch den St V Valke ein
gebrachte Antrag die Gehälter nach Ortsblaſſe A
hier umgehend auszuzahlen die Erſtaltung der ver
auslagten Beträge aber vom Reiche zu ſordern und
dieſe inzwiſchen auf Kredit zu nehmen

Der Beteiligung der ſtädtiſchen Kunſtgewerbeſchule
an der Deutſchen Gewerbeſchau in Mün
chen wurde zugeſtimmt und hierfür ein Kredit bis zu
50 000 M bewilligt

Neben den von der Hauptfürſorgeſtelle in Merſe
burg als Kohlen bzw Winterbeihilfe zur Verfügung

von je 190 Mgeſtellten 300 000 die in Beträgen
an 1600 Empfangsberechtigte noch vor Weihnachten
ausgezahlt ſind ſind vom Reiche weitere größere
Mittel zur Linderung der Notlage der Kriegs
veſchädigten und Kriegshinterbliebenen bereitgeſtellt
Auch die Stadt will einſpringen Da Kohlen auf dem
ſtädtiſchen Lagerplatze nicht mehr vorhanden ſind er
ſucht der Magiſtrat die von der Stadiverordnetenver
ſammlung vorgeſchlagene Ausgabe von Kohlenzetteln
über je 5 Zentner in bar zu gewähren und zwar den
jetzigen Preiſen entſprechcad mit 125 M Für die Be
willigung kommen 4048 Perſonen in Frage was

Dem wurde zugeſtimmt
Flächen auf der Jungfernwieſe wurden zu er

höhten Bedingungen an den Speditionsverein der
Reederei der Saaleſchiffer auf ein Jahr weiter ver
pachtet Der an den Uhrmacher Poenitzſch vermiete e
Laden nebſt Wohnung im Grundſtück Marktplatz 13
wurde dieſem für einen Jahresmietzins von 3300 M
auf die Zeit vom 1 April 1922 bis 30 März 1924
weitervermietet Der jetzige Mietzins betrug 2600 M

Von der Anleihe 1920 iſt noch ein Betrag von
8 Millioner Mark verfügbar Seiner Verwendung
wurde in folgender Weiſe zugeſtimmt Ankaufskoſten
des Gaswerls Giebichenſtein 1900 000 zur Be
hebung der Wohnungsnot 2 250 000 zur Deckung
der im Rechnungsjahre entſtandenen Koſten der Gruben
Vereinigter Karl Ernſt und Frohe Zukunf
1 280 000 Anlage eines Sportplatzes an der Luther
ſtraße 717 000 Erwerb des Grundſtücks Rathaus
ſtraße 34 853 000 zur Deckung der bei der An
leihe 1920 entſtandenen Kursverluſte 1000 000 M

Eine Stiſtung des Bankiers Ernſt Haaßen
gier anläßlich ſeines 50 jährigen Geſchäftsjubiläums
in Höhe von 5000 M wurde mit Dank angenommen
Die Zinſen ſollen jedesmal zu Weihnachten an drei
vom Lehrerkollegium vorgeſchlagene bedürſtige Schüler
der Fortbildungsſchule reſp höh Handelsſchulabteilung
in Höhe von 50 M verteilt werden

Mit der Einziehung von zwei Lehrſtellen am Stadt
gymnaſium und einer an der ſtädi Oberrealſchule er
klärte ſich die Verſammlung einverſtanden

Ein Geſuch von 29 Stadtſekretären aufGleichſtellung mit den zu Oberſekretären beförderten
40 Beamten wurde dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwieſen während das Gezuch der Giebichenſteiner
Arbeiter Liedertafel der Arbeiter Liedertafel Halle
Trotha und des Arbeiter Bildungsvereins Halle um
Gewährung einer einmaligen Unterſtützung von 10 000
Mark dem Magiſtrat als Ma erial überwieſen wurde

Die Beſchwerde der Engelhardt Brauerei Aktien
geſellſchaft über die Geſchäftsführung der Thaliaſäle
wurde auf Antrag des Peti ions Ausſchuſſes nachdem
St V Mendorf und Stadtrat Fiſcher die Sachlage
dargelegt hatten abgelehnt

Eine Eingabe des Vereins der Pferdehändler für
Mitteldeutſchland um gedeckte Räume zur Abhaltun
der Pferdemärkte wurde dem Magiſtrat zur Berück
ſichtigung überwieſen desgleichen ein Antrag für die
Abfertigung der Arbeiterzüce nach Leung und in das
Geiſeltal von der Eiſenbahndirektion Entlaſtungsbahn
höfe zu verlangen

Jn der geſchloſſenen Sdas Gehalt des Direktors v n
151000 M feſtgeſetzt

Die Fortführung der Auäkerſpeiſungen
Vom Magiſtrat wird uns geſchrieben Nachdem die

religiöſe Geſellſchaft der Freunde von Amerika Quä
ker ſeit zwei Jahren in ſelbſtloſer Weiſe die Organi
ſation des großzügigen Liebeswerkes an deutſchen
Kindern durchgeſührt hat haben die Mitglieder der
Geſellſchaft am 1 Janugr d Js Deutſchland verlaſſen
und die Fortführung des Liebeswerkes in die
Hände der Reichsregierung gelegt Dieſe hat
den Zentralausſchuß für die Auslandshilfe mit der
Fortführung der Speiſungsaktion beauftragt Es iſt
ein Ausſchuß für Kinderſpeiſung bei der Zentralſtelle
gebildet worden welchem außer Vertretern der
Quäkerkommiſſion Vertreter des Reiches ſowie der
Stadt und Landkreiſe und privater Organiſationen
angehören An Stelle der bisherigen Bezirksbureaus
der Quäker treten die deutſchen Mittelſtellen Für jede
Mittelſtelle wird ein Ausſchuß gebildet Die Provinz
Sachſen welche bisher dem Bezirlsbureau Thüringen
in Weimar angehörte iſt am 1 Januar der Mittelſtelle
Berlin zugeteilt worden Die örtlichen Ausſchüſſe er
fahren keine Veränderung Die Geſchäfte werden für
Halle vom Jugendamt nach den bisherigen Grund
ſätzen unter Mitwirkung der Schule fortgeführt

Die Durchführung der Speiſung iſt durch das Er
gebnis der Sammlung der Deutſch Amerikaner dem
ſogenannten Millionen Dollar Fonds bis Juli
1922 geſichert Es werden zurzeit in Deutſchland

600 000 Perſonen in Halle 6500 Kinder und Müt
ter täglich geſpeiſt Die Mitglieder der Bezirks
Quäker Kommiſſionen haben von den beteiligten
Stellen mit Worten herzlichen Dankes für die verſtänd
nisvolle Mitarbeit Abſchied genommen Das deutſche
Volk wird die amerikaniſchen Freunde nicht vergeſſen
Die freudige Fortführung des Liebeswerkes an unſe
ren Kindern im Geiſte der Quäker wird der beſte Aus
druck des Dankes ſein

itzung wurde u a
Elektrizitätswerk auf

Die neue Dienſtordnung für die Angeſtellten der
land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft beſtimmt daß
künftig ſämtliche Betriebsunternehmer ohne Rück
ſicht auf die Höhe ihres Jahresarbeitsverdienſtes mit
ihren im Betriebe tätigen Angehörigen der Ver
ſicherungspflicht unterliegen Die Renten werden nach
dem durchſchnittlichen Jahresarbeitsverdienſt berech
net jedoch ſollen die Unternehmer und ihre im Be
triebe tätigen Ehegatten die Möglichkeit haben
höhere Renten dadurch zu erlangen daß ſie ſich
unter Zugrundelegung ihres tatſächlichen Arbeitsver
dienſtes freiwillig verſichern Die Berufsgenoſſen
ſchaft übernimmt die Fürſorge für die Verletzten
innerhalb der erſten 13 Wochen aufgrund beſonderer
Vereinbarungen mit dem Verband der Krankenkaſſen
der Provinz Sachſen

Unregelmäßigkeiten im hieſigen Eiſenbahndirek
tionsbezirk Trotz erfolgter Ableugnung verdichtet ſich
das Gerücht von Unregelmäßigkeiten im Verwaltungs
bereich des Eiſenbahndirektionsbezirks Halle zu der
Behauptung daß neben einer erheblichen Unter
ſch lagung auch die Angelegenheit des Ver
ſchwindens einer ſehr beträchtlichenFahrkartenſendung auf dem Wege Halle
Magdeburg der Staatsanwaltſchaft zur Verfolgung
übergeben ſei

Ueber wirtſchaftliche Selbſthilfe hielt im Verband
der Halliſchen Frauenvereine geſtern Herr Dr Elſter
von der Arbeitsſtelle für deutſche Wirtſchaft einen
Vortrag der die volks wirtſchaftliche Not unſeres
Vaterlandes eingehend beleuchtete und als Mittel zu
ihrer Behebung die Verantwortung des einzelnen
gegenüber der Volks gemeinſchaft in wirtſchaftlicher
Beziehung als erſte Pflicht forderte An den Zahlen
der deutſchen Handelsbilanz wies er nach daß ein
Steigen unſerer Valuta nur möglich ſei wenn die
Produktion erheblich gehoben und der Ver
brauch auf das Allernotwendigſte eingeſchränkt werde
Vor allem müſſe man fordern daß die entbehr
lichen Auslandswaren von unſeren Haus
frauen nicht mehr gekauft würden Der Redner
wies im einzelnen an Hand von ſtatiſtiſchen Zahlen
nach wie ſehr die Einfuhr ausländiſcher Luxus und
Genußwaren unſere Handelsbilanz nachteilig belaſte
Der Vortrag der ein Propagandavortrag im beſten
Sinne des Wortes war endete in der Forderung daß
unſer deutſches Volk ſich freiwillig ohne geſetzlichen
Zwang ſich von allen für uns entbehrlichen Waren und
Luxusartikeln abwenden müſſe Nach Schluß des
Referats dankte Frau Profeſſor Jrma Wolf die Vor
ſitzende des Verbandes deutſcher Frauenvereine dem
Vortragenden in herzlichen Worten

Die Deutſchnationale Beamtenſchaft hatte geſtern
abend eine öffentliche Verſammlung nach dem Neu

marktSchützenhaus einberufen um Stellung zu neh
men zu ſchwebenden Beamtenfragen Die Deutſch
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nationale Veamtenſchaft erwartet von den Regierun

gen folgendes auf dem Gebiete des Beamtenrechts
Grundrechte der Beamten die entſprechend der Reichs
verfaſſung zu 8 ſind Beamtenvertretungen deren
oberſte Aufe ie Erhaltung eines innerlich gefunden
und zuverläſſigen pflichttreuen und arbeitsfreudigenBeamtentums und Herbeiführung eines geſunden Aus

gleichs zwiſchen den Jntereſſen des Staates und denen
der Beamten iſt Verſetzung eines Beamten in den
einſtweiligen oder dauernden Ruheſtand oder in ein
anderes Amt darf wider ſeinen Willen außerhalb des
Diſziplinarverfahrens von der zuſtändigen Behörde
nis unter der Zuſtimmung einer von ihr unabhängi
gen kollegial zuſammengeſetzten Behörde erfolgen Die
Ahndung von Dienſtvergehen iſt durch ein n
Geſetz zu regeln Bei Vorberatung von Geſetzent
würfen iſt die Heranziehung der beſtändigen Beamten
vertretungen aller Richtungen zu den Beratungen aller
das Beamtenrecht betreffende Geſetze zu fordern Jn
dieſem Sinne bewegten ſich etwa auch die zweiſtündi
gen Aus sfühn ungen des Abg Rektor Herrmann der
über die Beamten in ihren Rechten im heutigen Re
gierungsſyſtem ſprach und zwar gliederte er ſeinen
Vortrag in drei Teile Hat die parlamentariſche Re
gierung dem Beamtenſtand den Frieden gebracht hat
ſie ihm die Freiheit gegeben und wie ſieht es mit der
Beſoldung aus Die erſten beiden Fragen ſeien zu
verneinen Die dritte Frage wurde dahin beantwortetdaß keine höhere Beſoldung bzw höherer Lohn helfen
könne ſondern nur eine Geſundung des heutigen Wirt
ſchaftsſyſtems Jm übrigen waren die etwas weit
gausholenden Ausführungen des Redners mehr inter
ner Natur ſo daß es überflüſſig erſcheint ſie hier näher
zu beleuchten

Jm ſtädtiſchen Schulmuſeum Neue Prome
nade 13 iſt neuerdings eine Lichtbilderſtelle
eingerichtet worden von der die einzelnen Schulen
leihweiſe die Bilderreihen entnehmen können die ſie
im Unterricht verwerten wollen Die Benutzung der
Bildſtelle iſt den halliſchen Schulen um ſo mehr zu
empfehlen als keine Leihgebühr erhoben wird Gleich
zeitig ſei auch hier von neuem darauf hingewieſen daß
den Schulllaſſen der Beſuch der heimatkun dlichen
Abteilung des Muſeums jederzeit auch in den
V Vormittagsftunden freiſteht es dedarf nur einer vor
herige en Anmeldung bei der Muſeumsleitung Die
Räume ſind täglich geheizt Mittwoch und Freitag
nachm ittag iſt das Muſeum regelmäßig unentgeltlich
für jedermann von 6 Uhr geöffnet Die nächſteFührung durch die Sammlungen findet Mittwoch den

18 Januar abends von 9 Uhr üattDie Schneeverhältniſſe in der Heide und auf den

randbergen ſind zum Rodeln weiterhin günſtig AuchSilaufer verſuchen mit ihren Schneeſchuhen da der

r gut trägt ihr Heil Die Fußwege ſind in der
Heide etwas vereiſt aber gut gangbar Auf denChauſe n nach Halle wie auf der Waldſtraße Niet
eben Dölau verkehren Schellenſchlitten Die Saale

iſt vollufrig und führt zurzeit Treibeis mit ſich An
niederen Stellen u a am Rennplatz unweit der Hett
ſtedter Bahn iſt ſie etwas ausgetreten auch ſind die
dortigen Jnſeln überſchwemmt

Eine Gedenktaſel zu Ehren der im Weltkriege gefallenen
Zamwerat den des Vereins ehemaliger Jäger und

chützen hier die zurzeit in einem Schaufenſter der FirmaSe nann ausgeſtellt iſt erregt viel Aufmerkſamkeit Es iſt
ein Kunſtwerk der Holz ſchnitzerei von beinahe Quadratmeter
größe Aus einer reichen Umrahmung von Lorbeergewinden
ragt der mit dem leuchtenden Goldkranz gekrönte Kopf des
Hubert ushirſches über die Platte mit den Namen der elf
Gefallenen Peinlich ſaubere Arbeit und guter Geſchmack

men das Ganze aus das eine würdige Ehrung bedeutetzen

Halliſche Nachrichten

Gerichtszeitung
Schwurgericht

Ein gefährlicher Straßenräuber
Als Straßenräuber betätigte ſich am 9 Auguſt v J

der nicht weniger als 14mal vorbeſtrafte Maſchinift
Otto Gieſecke aus Merſeburg der ſich geſtern in der
erſten Sitzung der vom Landgerichtsdirektor Kullmann
geleiteten erſten Schwurgerichtsperiode in dieſem Jahre
vor den Geſchworenen zu verantworten hatte Am
Morgen des genannten Tages in aller Frühe begab
er ſich mit dolchartigem Meſſer weißem Pfeffer und
einem Hammer ausgerüſtet auf Schkopauer Gebiet
angeblich um dort Weidenruten zum Korbflicken zu
holen Er befand ſich aber gar nicht in einer Gegend
wo Weiden ſtanden als er die Freveltat ausführte
ſondern auf einem Feldweg der von Schkopau nach
Knapendorf führt Gegen 7 Uhr früh kam der Land
wirt Max Schröter aus Knapendorf mit leerem Fuhr
wert vom halliſchen Wochenmarukt Er ſaß in der
Schoßkelle Plötzlich erhielt er mit einem Hammer einen
Schlag auf den Kopf und als er ſich umdrehen wollte
ſauſte ein zweiter Schlag auf ſeinen Kopf Mit einem
Satz war er dann aus der Schoßkelle und vom Wagen
und entging ſo der Ermordung Er ſah dann wie oben
auf dem Wagen ein Mann ſtand der offenbar heimlich
von hinten hinaufgeſtiegen war Es war Gieſecke der
die Zügel ergriff und eiligſt davonfuhr Schröter lief
aber dem Fuhrwerk nach und ſchrie um Hilfe Etwa
700 Meter weiter ließ dann Gieſecke das Gefährt im
Stich und lief ins Feld Er verſteckte ſich mehrmals
Der Ueberfallene aber hatte Glück Eine Frau verriet
ihm ſein Verfſteck und zwei Merſeburger kamen ihm zu
Hilfe Der Landwirt Burkhardt verfolgte den Ver
brecher Gieſecke hielt ihm den Hammer wie einen
Revolver entgegen warf dann mit dem Hammer ohne
zu treffen Dann aber ergriff er einen ſchweren Stein
den er Burkhardt an den Kopf warf wodurch er ihn
lebensgefährlich verletzte Gleichwohl gab dieſer die
Verfolgung nicht auf Er griff den Verbrecher rang
mit dieſem und würde ſicherlich unterlegen ſein wenn
nicht ein anderer Merſeburger Kuhnt hinzugeſprungen
wäre und den Schurken mit einer Miſtgabel über den
Kopf geſchlagen hätte Nunmehr wurde der Verbrecher
gefeſſelt an den Wagen des Landwirts Schröter ge
bunden und der Obrigkeit zugeführt Wie man aus
den Gutachten der ärztlichen Sachverſtändigen ver
nahm befindet ſich Schröter der einen Nervenchock er
litten noch heute in ärztlicher Behandlung daß Burk
hardt mit dem Leben davongekommen iſt wie ein
Wunder Er hatte einen ſchweren Schädelbruch er
litten blutete aus Ohr Naſe und Mund als er zum
Arzt kam Das Schwurgericht verurteilte den An
geklagten wegen verſuchten ſchweren Raubes und
ſchwerer Körververletzung zu 328 Jahren Zuchthaus

Schöffengericht
Schlechte Kartoffelernte

Jm letzten Jahr hatten der Gärtner Binder und der
Poſtſchaffner Hartmann in Lettin eine ſchlechte Ernte
Dabei hatten ſie die ertragreichſten Kartoffelſorten ge
pflanzt Und das Merkwürdigſte war daß gerade dort
wo das Kartoffelkraut beſonders üppig ſtand weder
gar keine oder ganz kleine Kartoffeln zur Ernte kamen
Als nun die Leidtragenden ſich einmal genauer die
Kartoffelreihen anſahen machten ſie die auffallende
Wahrnehmung daß die angehackten Erhöhungen ſchon
einmal umgewühlt und dann ziemlich geſchickt wieder
in Ordnung gebracht waren Es beſtand ſomit kein
Zweifel daß ein Dieb die beſten Kartoffeln ſchon vor
her aus der Erde ausgewühlt hatte Nähere Betrach
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tungen zeigten weiter daß Fußſpuren nach dem Nach

bargrundftück der Frau Anna Trillhoſe führten Man
paßte deshalb auf und faßte nun eines Tages die
Frau die doch auf dem eigenen Acker Kartoffeln hatte
ab wie ſie erntete wo ſie nicht geſät hatte Nun ſtandſie als Diebin vor Gericht Die Geſchädigten wollten
einen Schaden von 480 M erlitten haben während die
Angeklagte unwiderlegt behauptete daß ſie nur einmal
eine Schürze voll genommen hat Sie hielt die Dar
ſtellung ihrer Nachbarn auch für übertrieben Das Ge
richt verurteilte die Frau der weitere Mauſerei nicht
nachgewieſen werden konnte wegen Mundraubes zu
einer Geldſtrafe von 100 M

Die gute Freundin
Am 26 Oktober v J wurde der Kriegerwitwe Ebert

während ihrer Abweſenheit ihre ganze Barſchaft es
ſollen 5000 M geweſen ſein geſtohlen Jhre
Freundin Frau Gertrud Gärtner hatte ſie zu einem
kleinen Gang abgeholt und während deſſen war der
Diebſtahl geſchehen Später ſtellte ſich heraus daß als
Diebin die 31jährige Frau Anna Seering die wegen
Diebſtahls ſchon mit 4 Monaten Gefängnis vorbeſtraft
iſt in Frage kam und daß dieſe Hand in Hand mit der
Gärtner die Tat ausgeführt hatte Frau Gärtner
wußte wo Frau Ebert ihr Geld aufbewahrte wußte
wo dieſe den Schlüſſel zu ihrer Wohnung hinlegte und
ihre Kenntnis hatte ſie der Seering mitgetellt als dieſe

Wenn ich nur wüßte
wo ich Geld hernehmen könnte Sie hatte dabei aber
auch gar nicht uneigennützig gehandelt denn als der
Diebſtahl ausgeführt war nahm ſie ruhig Anteil an der
Beute Für die Beſtohlene war die Sache noch recht
verhängnisvoll denn das Geld ſollte der Anſchaffung
der Ausſteuer der Tochter dienen Als dann das Geld
verloren die Ausſteuer alſo nicht angeſchafft werden
konnte hat ſich der Bräutigam der Tochter zurück
gezogen Nach ihrer Darſtellung muß ſich Frau
Seering damals in großer Not befunden haben Am
Tage der Tat will ſie kaum 5 Pfennig im Portemon
naie gehabt haben Der Mann iſt leidend aus dem
Kriege zurückgekehrt und ſoll lange Zeit arbeits
unfähig geweſen ſein Die Beute ſoll auch nur 750 M
betragen haben Das Gericht maß Diebin und An
ſtifterin mit gleichem Maße indem es ſie zu je 600 M
oder 2 Monaten Gefängnis verurteilte

Aus der Amgebung
Nietleben 17 Januar Die Kriegs und

Dienſtbeſchädigten und Hinterbliebe
nen Vereinigung des Kreiskriegerverbandes
Ortsgruppe Nietleben hielt im Schmidtſchen Lokalihre erſte Verſammlung ab Der Vorſitzende berichtete

über den Stand der Organiſation Als Vertrauens
mann der Gruppe wurde Herr Franz Schlotte gewählt
der Anträge der Mitglieder durch die Vereinigung er
ledigt und Neuanmeldungen entgegennimmt Der
Gruppe ſtehen billige Anzugsſtoffe Schuhwaren weiße
Bohnen und Kohlen zur Verfügung die auf Antrag
verteilt werden ſollen

Delitzſch 16 Januar Gasſperrſtunden
ſind hier infolge eines Einſturzes der Ofenanlage des
Gaswerkes in weitgehendem Maße notwendig gewor
den Die Sperrſtunden ſind auf die Zeit von 8 Uhr
vormittags bis 4 Uhr nachmittags und von 11 Uhr
abends bis 4 Uhr früh feſtgeſetzt ſo daß eine Gas
belieferung nur noch in der Zeit von 4 Uhr nachmittags
P 11 Uhr abends und von 4 Uhr bis 8 Uhr früh er

t

Huerfurt 16 Januar Trinkerſorgen
Die Gaſtwirte des Kreiſes erhöhten die Bierpreiſe auf

Gold
Silber

a Abrun
Alte Zahngebiſſe

Alte Münzen
Uhren Ketten Ringe
kauft zu hohen Berliner
Preiſ Bitte überzeugener wie NRetall Kontor

billig zu verkau en Otto Schmeerſtraße 14 IWerner Hörbig Wealiſtr Kein Vaden

m

Elegant r wm r Gr 2000 Mark
400 M zu pergaue Gr
Ferr Gehpelß iteemr

mit ſchwanz u g eineaſten u

nni h z1 Treppe rechKochherd
Heizoſen gehr

z vk Steinweg 50
Ein 2zölliger gebram

Suche 100 Stückwie weu moling vk Gleich und

atenrenter Drehſtrommotore
s 30 PS zu vhaufWirt annehmb keine illuſſ

Preiſe finden Berückſicht
C Praſt Halle a Seiſerne Hefen hweißer Küchelgſen e ne neSuche 2 Stück gute ge

Zwei runde

j von Gemälden Plaſtiken 2c gibt Kunſtſchrift
ſteller abſolut ſicheres

begründendes
J Urteil ab Wichtig bei An und Verkauf

Näheres koſtenlos und unverbindlich Anfr
gefl unter J 20 an d Exped d B

i Allerſameeicte re Pruehz J ne Goſg
Unhren Ketten Ringe

Milit Mäntel Röcke IHoſen Reit Hoſen getr
od neu zu kaufen geſ

Kl Ulrichſtr 15tauft Bett u Leibwäſche
Garderoben Uniformey

Schuhe u Sttefel
Uhren Muſikinſtramente
Möhe z man

S len ſenecen

S kauft S
zu höchst Preison u holt ab
Alfred Bernde

3 Mark für das Glas 2 Mark für t fur den Schnitt Schnint vie

Saalmiete 100 Mark außerdem 25 Mark für Kla
vier ben 16 Januar Ehrendenkmal Die
Stadtverordneten beſchloſſen mit 9 gegen 6 koinmu

Stimmen einen Zuſchuß von 10 000 Mark für
rrichtung eines Ehrendenkmals für im Weltkriegedeſglen Alsleber

Wittenberg 16 Januar Die hungernde
Kunſt Nach Wegfall der ſtädtiſchen Subvention iſt
der Leiter des ſtädtiſchen Orcheſters ſeit einigen Tagen
gezwungen in den Stickſtoffwerken zu arbeiten

Vallenſtedt 16 Januar Eine friedliche
Bevölkerung Jm Jahre 1921 wurden bei dem
Kreisverwaltungsgericht Ballenſtedt Streitſachen über
haupt nicht anhängig gemacht

Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfolge

nur gegen Bezablung Vergnügungsanzeigen und derqgl
finden an dieſer Stelle keine AufnahmeDeutſche Demokratiſche Partei Arbeiter nd Ange

ſtelltengruppe Generalverſammlung Donnerstag den 19 1
abends 8 Uhr im Nikolaus Tagesordnung 1 Bericht
über Zuſammenſchluß der Arbeitnehmer in r Partei
2 Bericht über Arbeitnehmertagung in Berlin Neuwahldes Vorſtandes 4 Beſchlüſſe über finanzielle ehe
kett 5 Organiſations und Propagandafragen Ver
ſchiedenes

Die KameradenVerein ehemaliger Artilleriſten Halle
n ſich Donnerstag 225 Uhr G F bei Kamerad

ammel
Die Zuſammenkunft des Vereins ehem Reichswehr

angehöriger und Freiwilligen Formationen findet am Mitt
woch den 18 d abends 8 Uhr in Müllers Hotel Magde
burger Straße ſtatt

Theater Konzerte Vorträge
Das iſche Streichquartett Verſteeg DrbrparMürau Weiſe tritt am Dienstag dem 24 Januar in der

Türmeloge mit Werken von Beethoven Mozart und Haydn
wieder an die Oeffentlichkeit Karten bei Reinhold Koch

Hausmuſik des Rokolo bringt der Händelverein bei
ſeinem zweiten r am Freitag dem 20 Januar Karten
bei Reinhold Koch Alte Promenade 14a

ausgerüstete Buchdruckerei der

Hullischen Hachrichten
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Statt besonderer Anzeige

Nach längerem Leiden verschied heute trüh 2 Uhr
sanit meine innigstgeliebte Gattin unsere teure
Mutter Schwieger und Grossmutter Frau

land lieban e

In tiefem Schmerz im Namen aller Hinterbliebenen

Friedrich Liehau
HALLE a den 17 Januar 1922
Niemeyerstrasse 12 2220

Die Beerdigung findet am Freitag 12 Uhr mittags
von der Kapelle des Stadtgottesackers aus statt
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Dienstag 17 Januar 1922 Halliſche Nachrichten Nr 1
Helene Grevis

Roman von B v d Lancken
Rachdruck verb Fortſetzung 121
Jn dem Zuſammenleben mit ihrem klugen ſcharfdenkenden etwas nüchternen Mann hatte ſie Wer

von manchen Dingen einen ganz anderen Begriff über
W aſte Auffaſſung bekommen Trotz

dem ſie wünſchte dies Zuſammentreffen hätte nichtſtattgefunden ſen uue s
Auf der Terraſſe fand ſie das Ehepaar Trevenarius

und die Mutter
et du deinen Mann nicht getroffen fragte

letztere

Meinen Mann Nein der iſt doch wohl noch gar
nicht aus dem Bureau fort Es iſt ja eben erſt fünf
und er wollte noch eine Arbeit erledigen

Hat er aber diesmal nicht getan, lachte Frau
Olivia er iſt mit uns zuſammen gekommen und wollte
Sie am Eingang erwarten Kindchen

Jch habe ihn nicht geſehen ach Gott Das tut
mir aber leid eine innere Unruhe überkam ſie plötz
lich Jn der Eile von Flemming los zu kommen hatte
ſie weder rechts noch links geſchaut wo mochte er
nur geſtanden haben Oh er ſie geſehen Geſehen im
Geſpräch und in Begleitung des fremden ebeganten
jungen Mannes Er hatte hin und wieder eine kleine
Neigung zur Eiferſucht gezeigt Um Gottes willen
Heiß wurde ihr und das Herz klopfte zum Zer
ſpringen Wenn er ſie fragen würde Was ſollte ſie
ihm antworten Die Wahrheit Jnſofern die Wahr
heit es ſei ein früherer Bekannter Sie ſtand vor
der Entſcheidung die ſie ſchon damals in Thale ge
fürchtet Ach damals Da reiſten ſie ab er war auch
abgereiſt aber wenn er nun öfter nach Berlin kam
lag die Möglichkeit nicht nahe daß ſie ſich wieder be

kann nun ſtand er plötzlich

verwirrt
Hätte ich ihn doch nicht

was ihr wieder und wieder
Buhrow war immer ein an

feſſor Trevenarius bemerkte

ihm eine zerſtreute Antwort

gefällig und freundlich nach

gegnen konnten So ſehr war ſie von ihren wirren
unruhigen Gedanken hingenommen daß ſie weder auf
die Muſik geachtet noch es bemerkt hatte daß Buhrow
ſich durch die Tiſche durchwindend auf ihren Platz zu

Da biſt du ja Lene ich habe auf dich gewar
dann ſah ich dich du gingſt den Mittelweg
aber ſo ſchnell daß ich dich nicht erreichen konnte

Das tut mir ſehr leid Helmut Sie reichte ihm
die Hand Er ſah ſie forſchend an ſetzte ſich neben ſie
und ſie fühlte ſeinen Blick fühle etwas Beobachtendesdarin das vermehrte ihre innere Unruhe machte ſie

Element in jedem Kreiſe und die Stimmung am Tiſch
war bald eine angeregte Etwas ſchweigſam ſaß wohl
Frau Grevis dabei obgleich ihr Schwiegerſohn ſie
häufiger ins Geſpräch zog Eine leichte Befangenheit
wurde ſie jedoch immer noch nicht los wenn auch alles
was ſie ſagte ganz geſcheit war wie er zum Pro

Das Mutterchen weiß ſchon das rechte zu treffen,
ermunterte er ſie ihre Meinung zu äußern aber heute
war ſie doch ſtiller als ſonſt und ihre Blicke ruhten oft
verſtohlen auf ihrer Tochter
genau in jeder Rexung ihrer Seele daß es ihr nicht
verborgen blieb irgend elwas beſchäftigte jene nahm
ſie innerlich in Anſpruch Aber auch Bahrows Augen
ghitten oft beobachtend zu ſeiner Frau einmal gab ſie

ſeine Stirn Man wollte rechtzeitig zu Abend eſſen
aus Rückſicht für den Profeſſor Als Speiſen und Ge
tränke beſtellt waren ſchlug Buhrow Helene vor noch
einen kleinen Rundgang mit ihm zu machen ſie nahm
ſeinen Arm die Zurückbleibenden ſahen ihnen wohl

da ſprach zu ihr
nan

mußte

Jn einem der Hauptwege kam ihnen
Mitte einnehmend ein Herr entgegen er
von weitem das Paar erkannt und Helene

getroffen Das war es
durch den Sinn glitt

regendes und belebendes
nicht recht unterzubringen weiß

Wie heißt er Was iſt er Auch Jur
glaubte Buhrow

Sie kannte Helene ſo Er heißt ſie ſtockte eine Sekunde

eines ſalſchen Namens haben konnte nei
auf keinen Fall

Da glitt eine Wolke über
wärts

rechten tiefen Falten die ſich immer in

er ſehr ſcharf nachdachte

Die haben ihr ſtilles Glück gefunden, bemerkte
Trevenarius und ſtrich die Aſche von ſeiner Zigarre

Das Ehepaar ging ſchweigend nebeneinander
Klänge der Muſik ſchwebten in der Lufſt die elek
triſchen Lampen verbreiteten leuchtende Helle an der
die Menſchen ſich freuten gedankenlos welche Qual
dieſe Helle dieſe Muſik der Trubel den Tieren bereiten

aneinander vorübergingen zog er grüßend ſehr tief
den Hut Buhrow und Helene dankten höflich reſerviet
wie man Menſchen dankt die man in ſeinem Gedächnis

Wer war der Herr Woher kennſt du ihn fragteBuhrow Helene Geſicht mit einem flüchtigen Seiten
blick ſtreifend Sie zitterte ſo daß ſie die Hand aus
ſeinem Arm zog um ſich nicht zu verraten und einen Briff
nach ihrem Hut tat als wollte ſie ihn zurecht rücken Jn
dieſer Minute fiel die Entſcheidung ihres Lebens Sie
wollte nicht lügen und log doch Ehe ſie ſelbſt wußte
war das unwahre Wort ihren Lippen entſchlüpft

Jch habe ihn mal bei Frohrings kennen gelernt

artig überlegte ſie die Konſe uenzen die die Nennung

Er heißt glaube ich Flemming oder Flemnig
und iſt ein ſehr reicher junger Kaufmann von aus

Er antwortete nichts ſie bemerkte die zwei ſenk

zwiſchen die Brauen eingruben wenn er in
S immung irritiert war wie er es nannte und wenn

Die

kommen

ziemlich die
hatte ſchon
ihn als ſie

trauen

ming nic

mal eine kleine V

cht wiederſehen würde

4 Seite 7
Sie ſchlugen den Weg nach ihrem Platz ein die

Speiſen waren eben aufgetragen der Rheinwein gut
gekühlt alle ließen es ſich ſchmechen waren heiter
Helene nahm daran teil aber es war nur äußerlich
ihre Stimmung war getrübt ihr Herz war voll Un
wihe Sie hatte gelogen ſie die die Unwahrheit ſtets
gehaßt über deren Lippen kein unwahres Wort ge

erlegenheilslüge ab
gerechnet hatte ihren Mann belogen denjenigen Men
ſchen der ihr von allen auf der Welt am nächſten ſtand
am meiſten Liebe Güte Vertrauen bewieſen
warum Warum hatte ſie gelogen War es die heim
liche Sorce er könne ihr ernſtlich zürnen und miß

wenn ſie ihm die Wahrheit
Würde ſie ſein Vertrauen dadurch verſcherzen Sollte
ſie trotzdem noch reden Ach wenn ſie die Mut er
wenn ſie Oliviag Trevenarius um Rat hätte fregen
können Aber jetzt war alles zu ſpät Die Lüge war
ausgeſprochen nun gab es kein Zurück mehr Schließ
lich tröntete ſie ſich mit dem Gedanken daß ſie Flem

Und

ſo ſpät ſagte

Nur eins durfte ſienicht vergeſſen ſie mußte Ottilie Frohring ins Ver

trauen ziehen O weh Die Lüre fing ſchon an
ihr feines Netz zu weben Stiller und ſtiller

iſt Noch wurde ſie
aber blitz

n das nicht Mir

Stirn
ſeiner

ſeine

Nein Mutti gar m
Wie kommſt du darauf

Du biſt ſo ſtill
Jch Ach bewahre ich höre nur auf die Muſtk

Aber es iſt auch wohl ſchon ſpät
fahren für den Herrn Profeſſor

Alle ſtimmten bei
auf fuhren zuſammen bis
ſtiegen die Buhrows aus

ähwiien n Nachrichten

tagsnacht unſer Böttcher
Am 15 Janugr 10 Uhr abends ver

ſchied nach langem ſchwerem Leiden
und arbeitsreichem Leben unſer lieber

ater rregervater nnd GSrotzvate,V

der Böttcher

kriedrich Böeer
im Alter von 75 Jahren

CEEEIIIIIIIIE
Halle Erfurt

je Einäſcherung erfolgt am DonnersS den 19 /2 Uhr von der
Kapelle des Gertrandenfriedhofes aus

arbeiter geweſen

Heute morgen el Uhr verſchied fanft
nach kurzem Leiden unſer lieber Vater
Großvater und Schwiegervater

Carl Herberg
im 62 Lebensjahre

Halle den 17 Januar 4922
Jm Namen der trauernd Hinterbliebenen

Franz Herberg
Die Beerdigung findet am re teg 12 Uhr
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus
ſtatt Etwaige Kranzſpenden nach Fürſten

tal 2 erbeten

Nach langem ſchwerem mit großer Ge
duld ertragenem Leiden verſchied am
Sonntag 2 Uhr morgens mein herzens
guter Sohn unſer guter Bruder Schwager
und Onkel der Schloſſer

Kurt Micka
im Alter von 27 Jahren

te trauernden Hinterbliebenen
Vamilie Mieka Wolfſtraße 20

Vamilie Hicka Trothaerſtraße 38
Die Einäſcherung ſindet Mittwoch 292 Ubr
auf dem Gertraudenſriedhof ſtatt Kranz

ſpenden dankend abgelehnt
Nach kurzem ſchweremLeiden entſchlief

ſanſt am Sonntag avend 8 Uhr meinlieber Mann unſer gptery v GroßSchwiegervater ger der
Wilhelm Büchner

im 277 37 o der
n 15 Januar 1922die träuernben ginterblieberen

n findet Mittwoch 2 Uhr an
dem Studfriedhof ſtatt

Statt beſonderer Anzeige

Am Senntaß den 15 ds Mts morgens9 Uhr entſchlief ſanft nach kurzem Leiden
im 76 Lebensjahre mein lieber Mann
und Onkelpichard dammelt

Im Namen der Hinterbliebenen
Agnes Rummelt

Hedwig Schumann

inäſcherung findet am Donuerstag denn W chm n ühr ſtatt Freundlichſt zu
gebaibi Kranuzſpenden dankend abgelehnt

Rachruf
Am 13 ds Mts Sips der älteſte Ortseinwohner der Echafmeiſter Herr

WlIhelm Hedel
im Alter ron 90 Jahren zur ewigen
Ruhe Von Kindheit an bis ins hohe
Alter hat er ſich zu allen Zeiten und
in allen Lagen durch UÜnermüdlichkeitd Hilfsbereitſchaft für Jedermann
Achtung und Dank vieler erworben
Seltenes Pflichtgefühl und Treue
waren ſeine helleuchtenden Tugenden
Er war dex Beſten einer a 194

Uebers Grab hinaus bewahren
wir ihm ein ehrendes Gedenken

Schafehaltende Landwirte

J Bielig
Holleben 16 Januar 1922

Am Sonntag vorm e 9 Uhr entſchlief
ſanft nach langem a neLeiden mein lieber e unſer 1 lieber
guter Vater der Fleiſcherölheim Kunsch
im 51 Lebensjahre

Jn tieſſtem Schmerz
Id Kunsch nebst Angehörigen

Beerdigung Mittwoch Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes

Statt besonderer Anzeige
Gestern verschied nach langem ge

doldig ertragenem Leiden mein lieber
Mann unser vuter Vater Schwieger W

i Grossvater der Privatmann 22
Ludwig Kramer

Voteran von 1866 und

F m 77 Lebensjahr Am Sonntag abend entſchlief nach kurzemm Hamen der trauernden Hinterbliebenen Leiden im Alter von 72 Jahren meine
liebe Frau unſere gute Mutter Schwiekmilie Kramer geb Anoche

Halle Oröllwita den 17 Januar 1922
Talstrasse 38

Die Einäschernng findet am Donners
tag 1192 Uhr in der kl Kapelle des Ger
traudenfriedhofes statt

Von Kranzspenden und Beileldsbe
suchen bitten wir absohen zu Wollen

germutter Großmutter n Urgroßmutter
frau Jophie Hentze geb Meyer

Jm Namen der trauernd Hinterbliebenen
Karl Hentze

gef Landsbergerſtraße 58 h315
röllwitz Schul erg 2

i a füdetg ſonnereta nachm
von pvelle des Cröllwitzerärtckoeies aus ſtattAufrichtigſten dank

ſagen wir auf dieſem Wege all unſeren
Verwandten und Bekannten für die uns
erwieſenen Aufmerkfamkeiten anläßlich
des Hinſcheidens meines trenſor enden
Gatten u meines unvergeßlichen Vaters

Albert Dönitz
Auch geränret en H Borgmann den ſonſt m lieben Kollegen und
Freunden der aler und Tiſchlerwerkſtätten des Leungwertes ſowohl als auch
allen gleagp des Verbandes der Maler

Heute morgen 21 Uhr entschliet
nach langem schweren Leiden meine
herzensgute liebe teure Schwester

Anna Fischer
im Alter von 66 Jahren

u Halle a S für die hilfreiche UnterM ſtützung d den uns ſo wobituenden Dies zeigt tiete an die trauernde
h Troſt unfer innigſter Dank chwesterHalle a Laugeſtr Emma fFischer

Halle a Hermannstr 6 16 Jan 1922
den 17 Januar 1922

Emma Dönitz geb Gelthnerund Sohn

Nach kurzem ſchwerem Krankenlager ſtarb in der Sonn

Friedrich Boeger
kurz nach ſeinem 75 Geburtstage Während ſeiner jahrelangen
Tätigkeit iſt er uns ſtets ein ſelten treuer und fleißiger Mit

dauern und werden ihm ein bleibendes Andenken bewahren

Die Levenſeier findet am Donnerstag nachm 22 Uhr von
der Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus ſtatt

Halke den 17 Januar 1922
Wielandſtr 24egghanna r det am Donnerstag den
19 d Mts Uhr auf dem Neumarktfriedhofe figit Freundlichſt zugedachte

Kranzſpenden wolle man in der Beerdig
ungsanſtalt Gericke Fleiſcherſtr 10/11
abgeben

S 1
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daul Spiller u Frau

Rolzgros
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Für die vielen Beweiſe herzlicher Teil
nahme beim nſrne de unſerer lieben
Entſchlafenen c n allen auf dieſemWege herzüchen

im Namen der wengg Hinterbiebenen

Albert Fünicke möglichſt Kellerräume

Lagern von Margar

Dankſagung

Für die vielen W her Bl wer Teil
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Nr 14 Seite 8 Halliſche Nachrichten
Der Juſigrat ging noch wie ſtets in ſein Zimmer

die Lingeganen Abendpoſt durchzuſehen Helene in die
gemeinſame Schlaſſtube Mitten in dem großen luftigen
Raum den eine rötliche Ampel erhellte blieb ſie ſtehen

Das Zimmer lag nach hinten hinaus von den Gärten

kamen friſchere Lüfte herein als man ſie ſonſt in Berlin
findet die Betten mit den feinen weißen Bezügen
der elegante Toilettentiſch die großen bequemen Lehn
ſtühle neben dem Kamin wie traut wie behaglich
war das alles ſo heiter die Bezüge und Vorhänge von
heller geblümter Kretonne Ja das Los war ihr
aufs lieblichſte gefallen und ſie wollte ſich auch durch
nichts ihre Ehe und ihr häusliches Leben ſtören laſſen
keinen grübelnden Gedanken nachhängen und die kleine
Lüge ihrem Mann beichten Es ſollte nichts zwiſchen
ihnen ſtehen Aber heute abend nicht mehr nein
heute nicht Es würde ſich ſchon eine Zeit und eine
Gelegenheit finden Leiſe ein Liedchen vor ſich hin
ſummend kleidete ſie ſich aus Der eben gefaßte Ent
ſchluß machte ihr das Herz ſo leicht

Als ihr Mann kam lag ſie ſchon in die weiche Decke
gerollt und nickte ihm entgegen Aber nicht wie ſonſt
lächelte auch er ihr freundlich zu

Was iſt dir Helmut Unangenehme NachrichtenSie richtete ſich halb auf ſah forſchend zu ihm hinüber

Unangenehm, er zuckte leicht die Achſeln man
ſollte ſich mit der Zeit eigentlich an ſo etwas gewöhnen
aher man iſt immer noch zu ſehr Menſch der mit Men
ſchen fühlt

Kannſt du mir s nicht erzählen du brauchſt ja wie
es deine ſtreng gewiſſenhafte Art iſt keine Namen zu
nennen Eine Ehegeſchichte Eine Untreue

Er ſtand vor dem Spiegel löſte die Krawatte raſch
wandte er ſich nach ihr um

Ja allerd Wie kommſt du darauf
Gott wie man auf ſo eiwas kommt

deinen Worten nach

ings

mutung lag doch ſehr nahe

Alſo ja Du haſt recht geraten Ein betrogener
Ehemann ein armer grundanſtändiger Kerl

Kennſt du ihn denn
Ja ich kenne ihn allerdings nur ſehr oberflächlich

aber ich habe nur Gutes über ihn gehört Er hat ein
ganz armes Mädchen geheiratet ſie hat ihn betrogen
mit ihrem früheren Liebhaber So gemein betrogen

ohen alles
Bei jedem Wort zuckte ſie zuſammen ihre Heiter

keit die ſie ebenſo mühſam zuſanmmengerafft war mit
einem Schlage verſchwunden eine Angſt gärte in ihr
auf mit ihrem früheren Liebhaber, belogen be
trogen, klang es in ihren Ohren alle dieſe häßlichen
Worte tönten in ihr nach ließen ſie nicht los Sie warf
ſich in die Kiſſen zurück

Verſtehſt du begreifſt du ſo etwas fuhr Buhrow
fort beim Auskleiden hin und hergehend

Nein ich verſtehe und begreife ſo etwas nicht, ant
wortete ſie ihre Stimme klang tonlos er ſehte ſich in
einen der tiefen Lehnſtühle am Kamin ſtarrte vor ſich
hin blickte dann zu ſeiner Frau hinüber Warum ver
ſchwieg ſie ihm daß ſie mit jenem eleganten jungen
Mann geſprochen wahrſcheinlich doch mit ihm in der
Untergrundbahn gefahren war Vielleicht weil es ihr
zu unwichtig zu gleichültig war warum dachte er
Böſes dabei Sie war eine reine Frau wie ſie ein
reines ehrbares Mädchen geweſen Er tat ihr unrecht
er durfte ſeiner Neigung zur Eiferſucht nicht nach
geben Plötzlich ſtand er auf trat an ihr Bett beugte
ſich herab küßte ſie

Gate Nacht Lenekind mein liebes
Arme um ſeinen Hals

Gute Nacht lieber Helmut ſchlaf wohl
Lene ich bin ſchrecklich müde und abgeſpannt

Sie legte die

doch im Grunde ſo wurſtig ſein wie und was oh nun
Graf Brederlow oder Baron Teltow ſie einſteckt Ja
ja s geht nirgends komiſcher zu als in der Welt

Ein paar Minuten ſpäter war s dunkel und ſtill um
die beiden und Buhrows ruhige gleichmäßige Atem
züge verrieten ſeiner Frau daß er feſt eingeſchlafen
war Helene aber lag noch lange wach

Morgen ſag ich s ihm morgen beſtimmt, mur
melte ſie vor ſich hin und nie nie will ich den andern
wiederſehen oder gar mit ihm ſprechen nicht mehr
an ihn denken

Aber ſie dachte doch an ihn lange noch und tauſend
liebe Erinnerungen wurden wieder in ihr lebendig
So nervös machte ſie das daß ſie zuletzt leiſe ſchluchzte

Jn den nächſten Tagen fand ſie keine Gelegenheit
um mit ihrem Mann von jener Begegnung zu ſprechen

fand ſie ſie nicht Oder ſuchte ſie ſie nicht Sie hätte
ſpäter keine Rechenſchaft darüber geben können Jeden
falls ſchwieg ſie von Tag zu Tag verblaßte die Er
innerung an jenes Begegnen mehr ſchien ihr zuletzt wie
etwas ganz Gleichgültiges und Nebenſächliches Auch
Buhrow wurde durch jenen Prozeß von ſeinen auf
keimenden Eiferſuchtsempſindungen abgelenkt und für
beide ging das Leben im gewohnten Gleiſe weiter
ohne daß ein Schatten zwiſchen ſie getreten wäre
Helene ging noch oft in den Zoo beſuchte mit ihrem
Mann die verſchiedenen Theater auch gemeinſame
Ausflige nach Potsdam und anderen beliebten Ver
emügungsorten wurden unternommen Sie konnte ſich
in der erſten Zeit eines heimlichen Angſtgefühls nicht
erwehren Flemming könne ihr irgendwo wieder be
gegnen aber als Woche auf Woche ins Land liefen
ohne daß er ihr wieder über den Weg gegangen wurde

Die Ver
Dieſer verdammte Erbſchaflsprozeß Muß man ſeine
Zeit und ſeine Nerven opfern um ein paar Millionen
die einen eigentlich gar nichts augehen Vir kann es

ſie ruhiger und gah ſich unbefangen vergnügt den
freundlichen Eindrücken und Genüſſen des Lebens hin
u m

Dienstag 17 Januar 1922
Erſt als der Herbſt kam und mit ihm alle Bekannte

auch Ottilie Frohring heimkehrten fiel es ihr ein daß
ſie die Freundin über die kleine Notlüche wie ſie
nannte verſtändigen müſſe Unangenehm und peinlich
war ihr die Sache ja aber geſchehen mußte es doch
und ſo entſchloß ſie ſich an einem ſonnigen Tage Ende
September Ottla Frohring aufzuſuchen

Sie fand die junge Frau in einem hellen eleganten
Hauskleid etwas kokottenhaft modern friſiert antf der
Logia ihres Hauſes in der Margaretenſtraße Als
Helene dem meldenden Mädchen auf dem Fuße fol
gend über die Schwelle trat erhob ſie ſich aus ihrem
bequemen Korbſeſſel der mit bunten leichten Seiden
kiſſen vollgepfropft war und kam ihr mit ausgeſtreckten
Händen und fröhlichem Lachen entgegen

O Leni liebſte Leni welche Freude und wie
reizend daß Sie mich zuerſt aufſuchen nicht auf einen
ſteiſen Antrittsbeſuch warten Grüß Gott Sie kam
aus den Bergem und bediente ſich dieſes Grußes noch
mit Vorliebe

Guten Tag Ottla willkommen wieder in
Berlin Und wohl ſehen Sie aus und hübſch noch
hübſcher als ſonſt

Das meinte Helene ehrlich denn wie die meiſten
wirklich ſchönen Menſchen kannte ſie keinen Neid auf
andere Frauen und ſtand darin noch über ihrer gefall
ſüchtiſceen etwas kleinzügig veranlagten Freundin
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t ei oe 20 JCarl S o Hatle v Franz Boa Meckelſte 9 A Sanb Hausmädchen geſ mit en Fern i e e ar Umschlagtücher 72 39Tiefbohr und Brunnenbaugeſchäft Zuvert jung Mädchen erregt Sorſt 4 od u 7 udr Zapt ver 2137 2 K Pritſchow Stimmbänder und usw
r over unabhh Frau u m n Frau Br v r re mil R Exp Bernbutgerſtr 23 686 usw e2419dachkalkulator e e e in ten neten Oeſernter KRivun Vronchigllatarrhfür Eiſenkonſirnktionen ſowie mehrere verfekte geg gute Bezahlung geſ W öfter aße 9 x 99 zu V J Mädchen da t Suna mit beſtem Erfolg

Frau Eliſabeth Vorn veſi paſſende Frau geſucht r alles n unt 18 fla Be ſchätt als Packer uStenotypiſtinnen Leſſinaſtrahe 47 3 Tr Aſfwortung für beſſeren Tunmſtraße 154 u u oder ander Vertrauensha n Fe3ä Geſrcht mögl ſofort geg Ara ente a poſten Scheut ſich kener n i hl IIer ſofort geſucht Hefl Angebote erbeten unter Perf pPlätterin Liebenauerſtr 164165 hohen Lohn ü gute Se ren Seit c Arbeit Gute Zeugn vor r e
r 1514 an Alg Hagiſenſtein Vogler ſof geſ Weidenplan 28,pt Suche köſtigung tüchtiges r 4 h313 handen Se unter Rathausſtr e i r

b pzig 22 Mä I 2745 a d Filtale dsAn ar Aeheren Henet e alleinſt durchaus raitige Aielnmns ſehen um n Tengen e er ele de n Zündherzen
S e Secnn er de knt urh einfache Frau herrſwaftl Hausd zwei Mittwoch m n naben n e nen r der d Acgrelche

für die Abrechnung großer Ueberlandbauten zu Jün Mäd h mit eigener Wivtſchaft Perſonen Vorzuſt von mittag e S ſtrape 7 offigier ſucht 1 922 ſäh gkeit vepariemöglichſt baldigem Eintritt in ausſichtsreiche nger 6 6n für Haus u Hofarbeit 12 3 Uhr bei Dir Rufk t l ich i pro a im v S
Stellung geſucht Bewerber mit längerer Praxis tinderlieb und durchaus Selbige muß mit länd Platanenſtraße 2 1 Tr i ſaub etzel An 6 e ſuls u En Meer Halle c S
in der Abrechnung von Ortisnetzen und r ehrl u zuverläſſig für ichen Verhältniſſen voll Jüngeres 14 16jährig un ſchen v Familien Gch ber r teimnſtr Eing cleitungen bevorzugt den ganzen r geſucht ſtändig vertraut ſein Mädchen für i Haushalt 2 W d rei Margaretenſtrſewerbun gs ſchreiben mit Zeugnidabſchrinen Meckelſtra p Gneist ben Fam Anſchl u gin Off u N 249 a d Ex gaſſenbole oder ähnlichen Wer macht e kleinesund lückenloſem Lebenslauf an Lohn ſofort od 1 2 gef Fräulein od beſ Stüne Sei nuenspoſten Off u Geſchäft die Bücher und hre angeBRrouw n ver Cie A G vernende Domnitz Eaalkreis Relle Wansleben a z 1 Febr a auch Auf 2459 a d Expedit Steue gbſchlüſte

Büro M agdvehn a Goetheſraße 43 Aufwartung ges Bezirk Halle 7 vor b Off B 3 itri meinen Sohn li M ttelmühle für Damenfriſour geſchäft Geſucht zum 1 Februar D 2518 a d Exp d h Off u K 2510 a d Exp
Eine 4 ſucht Herfurth 9 W Verh m jetzig ſuche ein älteres Ich f F 2 ein tücht ſtin der Nähe von Halle ſucht für die Stadt Halle Alte Promenade 6 alt 2 ordtl Mädch zuverläſſ Alleinmävchen Hausmädchen 8 ehrſtelle bei Hausderw ung

einen bei den Bäckermeiſtern u Mehl Fandlungen Manmſfells für Güſer uſe ſchlaf kann gen erb zwiſchen b ne ſow Vertretg jeder Artgut eingeführten branchel undigen Scholgrinnen Köchinnen als Auſtw mögl für 15 u 7 nachm Vollmer d vlätt u etw nähen k chloſ a t wird übernommen und
J ungern Stuben und ganz Tag Weid Magdeburgerſtr 12 II Frau Rudolf Steckner gewiſſenha t ausgefübrt

Vertrete r eF e el nan an Sarg er e durch Gebrauch von rmT 3237 die Expedition dieſer w m s Kräft vchen für
achtete z 7 Arevhbauotetr r Muagrt e r c rauch gtunenmädenen 21 r Kaufmann 7

mar e ſtützt auf be iſſe ſucht ſofort i 9Suchen Sie Existenz An warteſron u e e n e e en gen e See er n v ane
Dann ſichern Sie ſich den u t in e i n r n bitorel bei hohem Gehalt äitere Frau en rege an die Exp ds Bl erb ho 325 k S

t renalo c c v 2 hmeines Pelifch 0gers geſch jeder iſt ſicher für ſofort geſucht h0329 en S 77 rger ohne Anhang zum ge rau Dietrich r e r P in P Zur Paceedet e e J
Känſer M 2009 Kapital erforderl Garantie Möbelfabrik ſtrahe mann Hausb Off Weiſtenſels Mühlberg 4 i n Zu haben in allen Apot Krogerien u Warſinne lenZurücknahme Eiloffert Alexander Grübel Albert Marxtick Nachf Mädchen unt K 2450 an die Exp Suche für ſoforſ oder Stellen Gesuche üsvige eerSelle v 57Them m 2 Alter Wort 2 uverl f beſſ Sauey 5 unges Mädchen Februar perſeſtes San aut ucken werd ſachmänniſch repa

e un Tüchtlyes ne e Lande a Hausmädehen Wolbſſete Be en J Wan ernrit68 F 1 3 w 1 geb z di v e 18 J d to gen n n ten u S n Hagrand al geruchloſes wirkſames Cing i urd r re W in Mäd en ünsert Rarwen e i Kehanr wer h ſonen ſehr ſaub en i J Fr ſ Aufw c and zur Haarpſſege r neun r d
rhror für ä v Haus zum ine Veſ erf u tücht z r R in aß o W h a u 5 3 EngelApotheke Engel Apotheke nie ermit guten Schulkenntuiſſen Sohn acht rer Eltern Febr ſpät geſücht im Koch h Fip L nene T Fräulein 27 J ernſ Kletaſchteden a Sneiverin empf ſt

wird zu Oſtern d Jahres für Büro u Lager geſ Frau Gertrud Sarg an r ort Damenſriſterſach Janges Mädchen ſucht Stell in frauenloſ W s Voſtveorfand er e Pr m

a t I ar J 6 K rn verſtrGebr Rich u Hax Schmldt Hohenthurm gerſteſteae er ongisget 250 300 a nein L ige er n Zene tee e e e
e 2 ahnt de den d t e nä ä ſchaſt r dritte geipzigerſtr 54 6471D 2484 a d Expedit rauhausſtr ſdlhb Off u A 2501 a d Exp cobſtrahe
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